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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.
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Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

„Komisch... früher habt ihr 
viel lauter geschrien!“ 

Hohe Töne gehen uns zuerst verloren, wenn das  
Hörvermögen nachlässt. 

Um dabei nicht das Verstehen der akustischen  
Information zu verlernen, hilft eine gute Hörhilfe. 

Kommen Sie sich schon bei beginnendem  
Hörverlust zum Gratis-Hörtest. 

GUTSCHEIN

Engel & Völkers Bad Soden
Engel & Völkers Immobilien 

Deutschland GmbH
Zum Quellenpark 9 · 65812 Bad Soden

Telefon +49 6196 52 41 134 
taunus@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Marktpreiseinschätzung
Ihrer Immobilie

Wir sind ab sofort jeden 
Samstag von 8–13 Uhr auf Ihrem 

Wochenmarkt in Bad Soden!
Schweinebraten aus der Nuss  100g/0,89 €
Gefüllte Hähnchenbrust 
mit Frischkäse und Kräuter  100g/1,59 €
Rinderbrust (für eine gute Suppe) 100g/0,95 €
Chili-Fleischkäse  100g/1,69 €
Zwiebelmettbrötchen   100g/1,39 €
Hausmacher Bluns 
(Blutwurst ohne Grieben)   100g/1,39 €

Mittlere Bleiche 6 · 55116 Mainz
Tel. 06131 227771

www.metzger-walz.de

Den Blick immer nach vorne gerichtet und gemeinsam auf der Suche nach alternativen Lösungen für abwechslungsreiche Mendelssohn Tage 
der Musik in Bad Soden, haben Sabine Schaan und Stiftungsgründer Dr. Jürgen Frei auch in diesem Jahr gemeinsam mit der Stadt Bad Soden 
ein eindrucksvolles Programm auf die Beine gestellt.  Foto: Bad Sodener Musikstiftung 

16. Mendelssohn Tage der Musik – Mit Mut und 
Weitsicht zu einem interessanten Programm

Bad Soden (Sc) – „Es fühlt sich ein biss-
chen an, wie eine ,Never Ending Story‘“, 
beschreibt Sabine Schaan, Geschäftsführe-
rin und Projektleiterin der Bad Sodener Mu-
sikstiftung Jürgen Frei, die Unwägbarkeiten 
und Einschränkungen, mit denen sie und 
ihre Mitstreiter sich auch in diesem Jahr bei 
der Organisation der 16. Mendelssohn Tage 
der Musik auseinandersetzen mussten. Trotz 
verbesserter Pandemielage und der gemeinsa-
men Entscheidung der Stiftung und der Stadt 
Bad Soden, die anstehenden Konzerte nach 
Maßgabe der 3G-Regeln (geimpft, genesen 
oder getestet) durchzuführen, schwebt auch 
in diesem Jahr die bange Frage über den Kon-
zerten, ob alles wie geplant stattfinden kann, 
ob alle Auflagen ordnungsgemäß eingehalten 
werden und natürlich, ob die spannende und 
abwechslungsreiche Auswahl der Konzerte 
den gewohnt hohen Anklang bei den Musik-
liebhaberinnen und -liebhabern finden wird.

Absage war keine Option
Für Sabine Schaan und ihren Ehemann, Stif-
tungsgründer Dr. Jürgen Frei, stellte sich lan-

ge die Frage, ob die Mendelssohn Tage der 
Musik überhaupt stattfinden können. Jedoch 
entschieden die beiden engagierten Förderer 
vieler Musikerinnen und Musiker, dass eine 
Absage, trotz Abbruch der Konzertreihe im 
vergangenen Jahr, nicht in Frage komme. Zu 
lange hätten die Künstlerinnen und Künstler 
auf eine Auftrittsmöglichkeit gewartet und 
ebenso lange musste das begeisterte Pub-
likum auf die hochklassigen Konzerte der 
Musikstiftung nun schon verzichten. „Wir 
müssen Flagge zeigen und Vorbild für ande-
re Veranstalter sein“, merkte Sabine Schaan 
an. „Wenn nicht wir als gemeinnützige Stif-
tung, wer soll dann bei der Wiederbelebung 
der Kultur vorangehen?“ – Eine Frage, die 
sich im Wesentlichen auf die Begrenzung der 
angebotenen Plätze bezieht, denn mit dem 
Entschluss, die 3G-Regel anzuwenden, geht 
die Verpflichtung einher, größere Abstände 
zwischen den Sitzplätzen zu gewährleisten 
und damit auch die Anzahl der Gäste stärker 
begrenzen zu müssen. Um möglichst vielen 
Interessierten den Zugang zu den Konzerten 
 Fortsetzung auf Seite 2 

akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren  
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne  
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz 
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Jetzt kostenfrei testen!

Eine nahezu unsichtbare Lösung. 
Einfach einsetzen und los geht’s. 
Steuerbar per Smartphone.

1997 – 2021
2   Jahre

Die Natur als Vorbild.

Die neuen Signia Silk Hörgeräte sind 20 % kleiner als der bereits 

winzige Vorgänger und damit von außen praktisch unsichtbar. 

Durch die innovativen Silikon Click Sleeves können sie sofort  

getragen werden.

Die neue   -Technologie ermöglicht ein äußerst 

natürliches Hörerlebnis. Im Fokus steht was 

wichtig ist, wie z. B. der Gesprächs partner 

in Gesellschaft.
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Backhaus Lüning gewinnt Zacharias-Preis – 
Kommunikationspreis für „Ludger’s“-Label

In der Elbphilharmonie in Hamburg treffen neun Bäckerei-
en und Vertreter eines Innungsverbandes aufeinander. Alle 
sind nominiert für den renommierten Zacharias-Preis, eine 
der höchsten Auszeichnungen im Bäckerhandwerk. Mitten-
drin auch die beiden Geschäftsführerinnen Martina Schadt 
und Sabine Harter vom Backhaus Lüning. Das Binger Tradi-
tionsunternehmen hat sich mit dem neugeschaffenen„Lud-
ger´s“-Label für den Kommunikationspreis beworben. 
Ein Rückblick auf den 14. März 1995. Ludger Lüning 
macht sich auf den Weg in die Vereinigten Staaten von 
Amerika, dem Land der unbegrenzten Möglichkeiten. Was 
er von dieser Reise mitbringt, das kennt in Deutschland 
noch keiner. Er erfindet das „Bäckerrant“ und lässt die 
Gastronomie in die Bäckerbranche einziehen. Zwei Wochen 
später geht die Planung und vor allem die Umsetzung direkt 
los. Es gibt jetzt Frühstücke bei Lüning. Mittagessen. Der 
Ansturm ist überwältigend. Ludger Lüning ist ein Visionär. 
Er hat immer die Nase vorne. Die Augen offen. Die Ohren 
bei den Menschen. Das Konzept funktioniert. 
Er erhält 1996 den „Marktkieker“, den Oscar für Bäcke-
reien. Die Branche feiert ihn als Pionier der Bäckergast-
ronomie in Deutschland. Währenddessen wächst das Fa-
milienunternehmen, das er von seinem Vater im Alter von 
nur 21 Jahren übernommen hat, zu einer der größten Bä-
ckereien in Südwestdeutschland. Zwei weitere Bäckerrants 
entstehen in Ingelheim und Bad Kreuznach. Das Filialnetz 
wird ausgebreitet. Ludger Lüning liebt seine Heimatstadt 
Bingen, die Tourismusförderung ist ihm wichtig. Er setzt 
sich für den Sport und die Senioren ein. Der Bäcker- und 
Konditormeister ist eine geschätzte Persönlichkeit. Er wird 
mit dem Unternehmerpreis ausgezeichnet und erhält das 
höchste Ehrenzeichen der Stadt Bingen, das Goldene 
Stadtsiegel. Ludger Lüning steht für Innovation, Liebe und 
Leidenschaft zu echtem, traditionellem Handwerk und für 
die ausgezeichnete Backwaren-Qualität. Am 1. November 
2020 verstirbt Ludger Lüning. 
„Es ist uns eine Verpflichtung und eine Ehre, das Anden-
ken an Ludger Lüning zu bewahren“, sagt Sabine Harter, 
eine der beiden Geschäftsführerinnen der Backhaus Lüning 
GmbH. Sie ergänzt: „Unsere Vergangenheit ist unsere Zu-
kunft.“ Deshalb entstand im Unternehmen die Idee, ein 
„Ludger´s“-Label zu etablieren. „Er war über Jahrzehnte 
unser Aushängeschild“, erzählt Martina Schadt und fügt 
hinzu: „Wir werden ihn nie vergessen.“ Aus diesem Grund 
hat das Backhaus Lüning eine Wort- und Bildmarke ent-
wickelt, die das Gesicht und die Hand von Ludger Lüning 
als Karikatur zeigt. Ergänzt wird das „Ludger´s“-Label“ mit 
dem jeweiligen Produkt in der Hand, welches die präsen-
tierte Warengruppe widerspiegelt. Die Marke „Ludger´s“ ist 
markenrechtlich geschützt. Eingesetzt wird das Label be-
reits in vielen Warengruppen.  Unter anderem gibt es in den 
Lüning-Filialen das kernige, kräftige Malz-Dreikorn-Brot, 
das mit einer Ähre und dem Schriftzug „Ludger´s“ mehliert 
ist. Ludger´s Dibbelcher sind die Weizenbrötchen, die als 
Teiglinge in die Filialen gehen und dort den ganzen Tag 
über frisch gebacken werden. „Beide Rezepturen und die 
Herstellungsweise wurden von Ludger Lüning mit entwi-
ckelt“, so Sabine Harter. „Tagelang hat er diese selbst ge-
backen und auch verköstigt´“, erinnert sich Martina Schadt 
und fügt hinzu: „Die Liebe zu seinen Produkten schmeckt 
man noch heute und das wird auch so bleiben.“
Zur Eigenmarke zählt nun auch „Ludger´s Muntermacher“, 
der neue Kaffee im Backhaus Lüning, bei dem die hand-
werkliche und schonende Trommelröstung die Besonder-

heit ist. „Die Bohnen werden bei niedriger Temperatur und 
viel Zeit geröstet“, erzählt Martina Schadt. Dieser Prozess 
sorgt für ein Alleinstellungsmerkmal des Muntermachers, 
dessen Geschmack mit der Privatrösterei Vollmer ent-
wickelt wurde. Den Kaffee gibt es in allen Filialen. „Dem 
ganzheitlichen Marketing-Ansatz entsprechend haben 
wir auch unser Porzellan und die To-Go-Becher mit dem 
Schriftzug von „Ludger´s Muntermacher“ versehen. Als 
eine von ganz wenigen Bäckereien in Deutschland hat das 
Backhaus Lüning eine eigene Range mit Erfrischungs-
getränken auf den Markt gebracht. Die Getränke werden 
mit einem nachhaltig ökologischen Ansatz in Bio-Qualität 
vom Holderhof hergestellt. Das Sortiment von „Ludger´s 
Brause“ umfasst Bio-Schorlen, Bio-Eistees und Bio-Li-
monaden. Um die Menschen in Rheinhessen glücklich zu 
machen, braucht man neben Weck (Brötchen) auch noch 
Woi (Wein) und Worscht (Wurst). „Deshalb haben wir mit 
dem Weingut Hemmes drei Weine und einen Sekt kreiert“, 
erläutert Mirco Neuhaus. Die Rezeptur für vier verschiede-
ne Sorten Hausmacher Dosenwurst wird mit der Metzge-
rei Brager umgesetzt. Hausgemachte Konfitüren, Eis aus 
der hauseigenen Konditorei, Süßwaren wie Bonbons und 
Fruchtgummis sowie eine eigene Biersorte sind Produkte, 
die in Zukunft unter der Marke „Ludger´s“ verkauft werden 
könnten.
Die Wort- und Bildmarke setzt das Unternehmen auch zu 
Marketingzwecken und zum Imagetransfer ein. „Dabei wol-
len wir uns auch in Zukunft auf die Tradition und die Werte 
von Ludger Lüning berufen“, sagt Sabine Harter. „Tradition, 
Handwerk, Qualität, die Liebe zum Backen und zu unse-
rer Region werden wir in seinem Sinne fortführen“, das 
ist für Martina Schadt gar keine Frage. Auf der Bühne in 
der Elbphilharmonie ist die Entscheidung gefallen. „Mit viel 
Liebe zum Detail entstanden rund um die Schlüsseloptik 
verschiedene Mittel zur Verkaufsförderung. Das Zusam-
menspiel aller PR- und Marketingaktivitäten hat „Ludger’s 
Label“ zum Erfolg geführt“, sagt Laudator Ralf Klaas und 
ergänzt: „Ein für die Jury durch und durch gelungenes Kon-
zept.“ Bevor der Preis übergeben wird, übermittelt Bingens 
Oberbürgermeister Thomas Feser per Videobotschaft noch 
seine Glückwünsche. Unter dem Beifall der Nominierten 
und der weiteren Preisträger nehmen Martina Schadt und 
Sabine Harter die Bronzestatur entgegen. „Wir führen das 
Unternehmen im Sinne von Ludger Lüning weiter“, sagt 
Martina Schadt, die vor allem die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in ihre Dankesworte einschließt. „Dafür stehen wir 
jeden Morgen auf.“

– Anzeige Fortsetzung von Seite 1 
grundsätzlich zu ermöglichen, können nun 
bedauerlicherweise pro Konzert weniger 
Karten angeboten werden, was naturgemäß 
auch die Einnahmen aus den Kartenverkäu-
fen schmälert. 

Alternativen waren gefragt
Sabine Schaan war trotz allem glücklich, die 
Konzerttage ankündigen zu können und freut 
sich schon jetzt über die rege Kartennachfra-
ge. Auch die Organisation, so die erfahrene 
Projektmanagerin, war eine Herausforderung 
und nicht alle Konzerte, die sie gerne angebo-
ten hätte, konnten letztendlich stattfinden. Es 
mussten viele Alternativen erdacht und um-
gesetzt werden, damit die Konzerte in ihrer 
jetzigen Ausgestaltung stattfinden können. 
„Manche Ideen waren gar nicht, andere nur 
schwer umsetzbar. Wir sind mit viel Variabi-
lität und Improvisation an die Sache herange-
gangen“, beschreibt Sabine Schaan den Pla-
nungsprozess für die diesjährigen Konzerte.  
Dank ihrer Weitsicht und guter Nerven hat 
sie es gemeinsam mit ihrem Team geschafft, 
ein ebenso interessantes wie vielfältiges Pro-
gramm zusammenzustellen – getreu ihrem 
charmanten Motto: „Habe nix, brauche was 
– stelle mir was zusammen!“, welches viel 
über ihr kreatives Potenzial aussagt. Heraus-
gekommen ist schlussendlich ein Programm, 
bei dem auch in diesem Jahr für jeden Musik-
liebhaber etwas dabei sein dürfte.

Vielfältiges Programm
Den Auftakt macht am 23. Oktober ein Her-
zensprojekt von Sabine Schaan. Als große 
Liebhaberin der Live-Combos auf dem „Pi-
azza San Marco“ in Venedig holt sie die un-
vergleichliche Musik aus dem „Wohnzimmer 
der Serenissima“ in die Tanzschule Pelzer in 
Bad Soden. Eine unverwechselbare Kombina-
tion aus Schlager und Klassik, die durch das 
Frankfurter SalonTanzOrchester, unterstützt 
durch Petra Jehle am Akkordeon und Peter 
Floh als perfektem Schlagergigolo, auf die 
Bühne gebracht wird, verspricht einen unver-
gleichlichen musikalischen Abend. Auf die 
Gäste wartet zudem noch eine ganz besonde-
re Überraschung: Als Hauptsponsor wird die 
Taunus Sparkasse die Gäste mit einem Glas 
Bellini willkommen heißen, um diesem ein-
zigartigen Abend den richtigen Rahmen zu 
verleihen.
Dieses Jahr ebenfalls im Programm sind die 
sehr beliebten historischen Stadtführungen, 
die in dieser Form nur noch im Rahmen der 
Mendelssohn Tage der Musik stattfinden. Am 
30. Oktober wird Stadtführer Richard Sippl 
„Auf Mendelssohns gezeichneten Spuren“ zu 
den Entstehungsorten einiger seiner Zeich-
nungen führen.
Am 13. November erläutert er unter dem The-
ma „Ohne Frack, ohne Klavier, aber auf Eseln 
…“ im historischen Kostüm das Kurleben und 
berichtet über die Sommeraufenthalte der Fa-
milie Mendelssohn Bartholdy in Bad Soden.
Das Kammerkonzert am 31. Oktober steht 
ganz unter dem Titel „Klassik küsst Klez-
mer“ und ist mit seinem Veranstaltungster-
min um 16 Uhr den älteren Mitbürgern der 
Stadt gewidmet.
Der Instrumentenmix aus Klarinette, Brat-
sche, Cello und Klavier verspricht ein ganz 
besonderes Klangerlebnis. Von Vivaldi über 
Klezmer bis Piazzola ist alles dabei – ein be-
schwingtes Zusammenspiel von Rhythmus 
und Harmonie! Dieses 3. Coronafonds-Kon-
zert liegt Sabine Schaan ganz besonders am 
Herzen.
Die Musikstiftung unterstütze Musikerinnen 
und Musiker während der Pandemie durch ei-

ne Vorauszahlung auf die „Coronakonzerte“. 
Mit dem nun geplanten Konzert erhalten die 
auftretenden Musiker nun den letzten Teil ih-
rer Gage ausbezahlt.
Auch die kleinen Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger haben ihren Platz bei den Mendelssohn 
Tagen der Musik. Mit dem Familienmusi-
cal „Till Eulenspiegels lustige Streiche“ 
präsentiert die Kleine Oper Bad Homburg 
eine bekannte Geschichte in neuem musika-
lischem Gewand.
Das Cherubini Requiem wäre eines der Kon-
zerte gewesen, das Sabine Schaan an dieser 
Stelle gerne im Programm gehabt hätte – auf-
grund der Anzahl an damit verbundenen Mu-
sikern war dies jedoch leider nicht möglich. 
Hier war Variabilität gefragt, denn das Kir-
chenkonzert am 7. November hat einen fes-
ten Platz in der Konzertreihe. Mit „Richard 
Rudolf Klein – ein Portrait“ findet nun ein 
lokaler Komponist Eingang in das Konzert-
geschehen, der wahrhaft für seine Kompo-
sitionen und tatsächlich in dem Taunusort 
Glashütten lebte. Bernhard Zosel präsentiert 
diesen außergewöhnlichen Komponisten mit 
einem musikalischen Porträt seiner schönsten 
Werke. 
Landläufig heißt es immer: das Beste zum 
Schluss! Bei den Musiktagen wird das Fina-
le auf jeden Fall auch etwas Besonderes sein. 
Unter dem Motto „Musik trifft Kunst“ kom-
biniert die Veranstaltung am 14. November 
einen Rundgang durch die Ausstellung „Das 
Glück dieser Erde“ im Badehaus mit einem 
ganz besonderen Konzert von Dr. Karten 
Schmidt-Hern, der seine Gäste zu einem the-
matischen Liederabend einlädt.
Gemeinsam mit der Pianistin Anne Larlee 
wird er die Themen Paradies und Vertreibung 
sowie Sehnsucht und Rückkehr mit Liedern 
ausgewählter Komponisten aufgreifen. 

Kartenverkauf
Der Kartenvorverkauf über die Onlineplatt-
form der Musikstiftung (www.musikstif-
tung.de) hat bereits begonnen. Des Weiteren 
können Karten auch über das Genusskontor, 
Platz Rueil Malmaison 2, erworben werden. 
Musikliebhaber, die noch Karten aus dem 
Jahr 2020 für das Konzert am 14. November 
(und den Ticketpreis nicht gespendet) haben, 
können sich direkt an die Musikstiftung wen-
den. Für alle Konzerte wird es voraussichtlich 
auch eine Abendkasse geben, an der jedoch 
wahrscheinlich nur (wenige) Restkarten ange-
boten werden können.

Großes Engagement
Auch in diesem Jahr ist es den engagierten 
Förderern der Bad Sodener Musikstiftung 
Jürgen Frei gelungen, ein abwechslungsrei-
ches Programm für die Gäste der Konzert-
reihe zusammenzustellen. Die Konzerte in 
ihrer Vielfalt zu ermöglichen bedurfte eines 
großen Engagements.
Dem Mut der Verantwortlichen, unter den ak-
tuell noch immer schwierigen Rahmenbedin-
gungen, auf höhere Einnahmen zu verzichten, 
um möglichst vielen Menschen die Teilnahme 
an den Konzerten zu ermöglichen, gebührt 
ganz sicher Respekt.
Die Mindereinnahmen werden durch die Stif-
tung aufgefangen, weshalb es möglich ist, den 
an den Mendelssohn Tagen der Musik betei-
ligten Künstlerinnen und Künstlern ein an-
gemessenes Honorar zu zahlen, auf das viele 
von ihnen aktuell finanziell angewiesen sind. 
Darüber hinaus hat die Bad Sodener Musik-
stiftung insgesamt mehr als 40.000 Euro Co-
rona-Hilfen an Künstler ausgeschüttet – auch, 
um auf diesem Weg die kulturelle und mu-
sikalische Vielfalt in Bad Soden zu erhalten.

Mit dem  einzigartigen Konzerterlebnis „Piazza San Marco“ holt die Musikstif-
tung italienisches Flair nach Bad Soden.  Foto: Stadt Bad Soden 

Sulzbach (mtk) – Die Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) hat zum neunten Mal an der vom Kli-
ma-Bündnis initiierten Aktion STADTRA-
DELN teilgenommen. Auch das Sulzbacher 
Projekt „Alles andere als Auto…“ wurde auf-
grund großer Beliebtheit fortgeführt, sodass 
auch Fahrwege mit Bus und Bahn (ÖPNV) 
sowie Fußwege wieder erfasst werden konn-
ten. Vom 30. August bis zum 19. September 
konnten die zurückgelegten Strecken gezählt 
und im Online-Radelkalender unter www.
stadtradeln.de eingetragen werden.
Bei der Aktion STADTRADELN und dem 
Sulzbacher Projekt geht es darum, innerhalb 
von drei Wochen im freundlichen Wettstreit 
mit anderen Kommunen und lokalen Teams 
möglichst viele Wege ohne Auto zurückzule-
gen und einen persönlichen Beitrag zur Ener-
gieeffizienz und zum Klimaschutz zu leisten.
Das Ergebnis stellt sich wie folgt dar: In 12 
Teams haben 98 Radlerinnen und Radler – 
darunter sieben Parlamentarier – insgesamt 
21.610 Kilometer mit dem Fahrrad zurück-
gelegt und vermieden dabei rund 3 Tonnen 
CO2. Dies entspricht ungefähr der doppelten 
Luftliniendistanz von Sulzbach in die perua-
nische Hauptstadt Lima. 
Die personenstärksten Gruppen aller Kate-
gorien: Team „Cretzschmar-Schule“, gefolgt 
vom Team „Offenes Team – Sulzbach (Tau-
nus)“ sowie dem Team „Die Igel – verträglich 
mobil für Sulzbach“.
In der Auswertung „Fahrradaktivstes Team“ 
legte das Team „Ohne Rad nix los“ die meis-
ten Radkilometer pro Teilnehmerin/Teilneh-

mer zurück, gefolgt von der Gruppe „Cretz-
schmar-Schule“. Das Team „Tagesmütter“ 
belegt Platz 3. In der Kategorie der meisten 
gefahrenen Kilometer aller Teams rangiert 
auf Platz 1 wieder das Team „Ohne Rad nix 
los“. 
Gemäß Statistik landet das „Offene Team – 
Sulzbach (Taunus)“ auf Platz 2 und das Team 
„Die Igel – verträglich mobil für Sulzbach“ 
auf Platz 3.
Die Gesamtzahl der geradelten Kilometer 
hat sich zum Vorjahr verbessert und ist um 
3.769 Kilometer gestiegen. Im Rahmen des 
Sulzbacher Projekts „Alles andere als Au-
to…“ haben 40 aktive Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer insgesamt 149 ÖPNV-Fahrten 
und 1.257 Fußwege gezählt. In der Kate-
gorie meiste „Fußwege“ belegt das Team 
„Cretzschmar-Schule“ Platz 1, gefolgt von 
der Gruppe „Offenes Team – Sulzbach“. 
Platz 3 belegt das Team „Die Igel – verträg-
lich mobil für Sulzbach“. In der Sparte „ÖP-
NV-Fahrten“ hat das Team „Offenes Team – 
Sulzbach“ die meisten Fahrten zurückgelegt. 
Erstmalig als Team dabei und auf Platz 2 war 
das Team „Lions Club Sulzbach“. Das Team 
„Die Igel – verträglich mobil für Sulzbach“ 
belegt Platz 3. Weitere Ergebnisdetails sind 
auf der Homepage unter www.stadtradeln.de 
einsehbar. Bürgermeister Elmar Bociek freut 
sich über das Ergebnis und bedankt sich bei 
den Bürgerinnen und Bürgern für das hohe 
Engagement, das gerade aufgrund der beson-
deren Situation durch die Coronakrise auch 
in diesem Jahr hoch zu bewerten ist.

Endergebnis von „Stadtradeln“ und
des Projekts „Alles andere als Auto…“
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Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9 65824 Schwalbach
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

WINTERDIENST
Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

• bürgernah
• informativ
• kostenlos

Bad Soden (bs) – Musik ist von früher Jugend 
an eine große Leidenschaft von Dr. Jürgen 
Frei. Für sein vielfältiges und bedeutendes 
Engagement im Bereich der Musikförderung 
wurde der Stifter und Vorsitzende der nach 
ihm benannten Bad Sodener Musikstiftung 
bereits mehrfach geehrt. So erhielt er 2002 
das Verdienstkreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland, 
2015 den Bürgerpreis der Taunus Sparkasse 
und 2016 den Hessischen Verdienstorden am 
Bande überreicht. In diesem Jahr ist eine neue 
Auszeichnung hinzugekommen.
Nils P. Graf Lambsdorff, Vorsitzender des 
Mendelssohn-Wettbewerb für junge Musiker 
im Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis e.V., 
überreichte an Dr. Jürgen Frei den Ehrenpreis 
des 21. Mendelssohn-Wettbewerb Frankfur-
tRheinMain 2021. „Es ist mir eine große Eh-
re, Ihren wertvollen Einsatz zur Förderung der 
Musikkultur vor allem im Jugendbereich mit 
der Verleihung der Ehrenplakette zu würdi-
gen. Für Ihre außergewöhnliche Leistung seit 
2009 als Gründungs- und Vorstandsmitglied 
und seit 2011 im Kuratorium des gemein-
nützigen Mendelssohn-Wettbewerb-Vereins 
überreiche ich Ihnen die Ehrenpreis-Urkun-
de und einen Nachguss der 1921 von Adolf 
Heinrich in der Kunstgießerei Lauchhammer 
angefertigten Felix Mendelssohn Barthol-
dy-Bronzeplakette.“ Die Ehrenplakette des 
Mendelssohn-Wettbewerbs wird seit 2011 für 
besondere Leistungen im pädagogischen Be-
reich vergeben. Gemeinsam mit Graf Lambs-
dorff rief Dr. Frei im Jahr 2000 den Robert-
Stolz-Klavierwettbewerb für junge Pianisten 
ins Leben. Fünf Jahre später wurde der Wett-
bewerb für Streicher geöffnet und in Men-
delssohn-Wettbewerb für junge Streicher und 
Pianisten im Hochtaunus- und Main-Taunus-
Kreis umbenannt. Dr. Frei unterstützt und 
fördert mit seiner Stiftung Spitzenleistungen 
ebenso wie die Breitenarbeit junger Musiker. 
Der Verein des Mendelssohn-Wettbewerbes 
bedankt sich bei Dr. Frei für das Einbringen 
seiner fachlichen Kompetenz und sein Spon-
soring. Seit seinem sechsten Lebensjahr ist 
der gebürtige Frankfurter Dr. Jürgen Frei (80) 
begeisterter Hobbymusiker. Er singt, spielt 
Geige und Bratsche. „Miteinander musizie-
ren heißt, den anderen zuhören. Das Zuhören 
fehlt oft in unserer Gesellschaft, ist aber der 
Schlüssel für ein gutes Miteinander“, sagt der 
neue Ehrenpreisträger des 21. Mendelssohn-
Wettbewerb FrankfurtRheinMain 2021. 
Wichtig sei es, die Freude an der Musik, dem 
Musizieren und dem Singen, bereits Kindern 
zu vermitteln. 

Um ihnen und allen anderen dies unabhängig 
von Herkunft und Einkommen zu ermögli-
chen, gründete er an seinem 50. Geburtstag 
die Bad Sodener Musikstiftung, die vor allem 
das Musizieren von Laien fördert. In diesem 
Sinne stellt die Stiftung der Musikschule Bad 
Soden Geld zur Förderung von musisch be-
gabten Kindern aus einkommensschwachen 
Familien aus einem mit 6.000 Euro bestück-
ten Fonds zur Verfügung. 
Dr. Jürgen Frei hat sich in vielfältiger Art und 
Weise als Mäzen, Ideengeber und Organisa-
tor der Musikförderung verschrieben. 
So organisierte er zum Beispiel mehrfach 
Konzertreisen der Gesellschaft für Musik-
freunde Bad Soden. Er ist u. a. Mitglied im 
Main-Taunus-Kammerchor Bad Soden und 
der Freunde der Alten Oper in Frankfurt/
Main. Er gründete 2006 gemeinsam mit 
Gertrud Fiderspil die Paul Fiderspil-Stiftung 
für junge Streicher, die dem Mendelssohn-
Wettbewerb FrankfurtRheinMain jedes Jahr 
je einen Laureaten im Fach Violine und Vi-
oloncello mit einem Geldpreis in Höhe von 
300 Euro stiftet. 
Nach Erhalt des Vermächtnisses des Bad 
Sodener Bürgers Grommek 2007 lobte Dr. 
Frei den im Zweijahresrhythmus vergebenen 
„Manfred Grommek-Förderpreis für junge 
Streicher“ aus. Er wurde erstmals 2009 ver-
geben. Seit 2011 wird er zusammen mit der 
Kronberg Academy überreicht, in der Dr. Frei 
Mitglied und Patron ist. Dr. Frei setzt sich aber 
nicht nur mit erheblichen fi nanziellen Mitteln 
für die Musikförderung in seinem Wohnort 
Bad Soden ein, sondern entwickelt mit gro-
ßem zeitlichem Aufwand Konzepte zur För-
derung regionaler Musik und setzt diese um. 
Als Vorstandsvorsitzender der Hans Erich 
und Marie Elfriede Dotter-Stiftung ist er auch 
ein wichtiger Partner des Hessischen Kultus-
ministeriums. Durch die Übernahme einer 
umfänglichen Patenschaft für die Wilhelm-
Hauff-Schule in Darmstadt-Eberstadt erhält 
diese Grundschule professionelle Unterstüt-
zung im Bereich der schulischen Förder- und 
AG-Angebote. Berufl ich war Dr. Jürgen Frei 
als Wirtschaftsprüfer, Steuerberater sowie 
staatlich geprüfter Dolmetscher Italienisch 
mit Spezialgebiet Wirtschaft und zuletzt als 
Gesellschafter und Geschäftsführer seiner 
Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungs-
kanzlei in Bad Soden am Taunus tätig. 
In seiner Freizeit hat er sich einen Namen als 
Ausdauersportler in verschiedenen Diszipli-
nen gemacht, wie zum Beispiel als Teilneh-
mer zu den Treppen-Lauf-Wettbewerben im 
In- und Ausland.

Mendelssohn-Wettbewerb: 
Ehrenpreis für Dr. Jürgen Frei

Nils P. Graf Lambsdorff, Vorsitzender des Mendelssohn-Wettbewerb für junge Musiker im 
Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis e.V., überreichte an Dr. Jürgen Frei (Zweiter von links) 
den Ehrenpreis des 21. Mendelssohn-Wettbewerb FrankfurtRheinMain 2021.  Foto: privat

Bad Soden/Eschborn (bs) – Ab dem 27. 
Oktober können Menschen ab 60 wieder ge-
meinsam „Freude an Bewegung“ im Esch-
borner Mehrgenerationenhaus erleben. 
Im beliebten Kurs der Evangelischen Fami-
lienbildung halten sich die Teilnehmenden 
mit Anspannungs-, Konzentrations-, Gleich-
gewichts- und Atemübungen körperlich und 
geistig fi t und arbeiten unter der Leitung 
von Maren Briel ganz ohne Leistungsdruck 

an den eigenen Fähigkeiten. Der Kurs läuft 
8-mal mittwochs, jeweils von 9.15 bis 10.15 
Uhr, und kostet 56 Euro. Der Kurs wird ge-
mäß den gültigen Hygienevorgaben durchge-
führt. 
Die Teilnehmenden werden hierzu zeitnah 
vor bzw. bei notwendigen/möglichen Ände-
rungen auch während des Kurses informiert. 
Anmeldung unter www.evangelische-famili-
enbildung.de

Freude an Bewegung ab 60 

Sulzbach (bs) – Im Sulzbacher Jugendhaus 
gibt es in den Herbstferien wieder Spannen-
des zu erleben: In Kooperation mit dem Ju-
gendbildungswerk des Main-Taunus-Kreises 
(MTK) fi ndet von Montag, 18. Oktober, bis 
Mittwoch, 20. Oktober, jeweils zwischen 11 
und 16 Uhr ein iPad-Workshop für Jugendli-
che zwischen zwölf und 16 Jahren statt.
Das Jugendhaus-Team gibt vorab persönlich 
mit auf den Weg: „Dreh‘ Deinen eigenen 
Film mit dem iPad und werde Creator*in. 
Lerne dabei das Spiel mit Licht, Zeitlupe oder 
Green screen kennen – oder was Du schon 
immer einmal fi lmisch umsetzen wolltest, 
ganz gleich, ob vor oder hinter der Kamera.“
In diesem Angebot kommt unter anderem die 
App iMovies zum Einsatz. Darüber hinaus 

stehen verschiedene Objektive zum Auspro-
bieren zur Verfügung – wie ein Fisheye oder 
ein Makroobjektiv. Fehlen darf auch nicht der 
Filmschnitt inklusive Nachvertonung. Der 
Filmworkshop wird von Khalid Asalati, Me-
dienpädagoge vom Jugendbildungswerk des 
MTK, geleitet und ist kostenfrei. Aufgrund 
begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmel-
dung (mit Namen und Alter) per E-Mail an 
jugendhaus@sulzbach-taunus.de gebeten.
Darüber hinaus können Jugendliche ab 12 
Jahren Montag bis Freitag zwischen 11 und 
16 Uhr zu den Ferienöffnungszeiten im Ju-
genhaus vorbeikommen und spielen, chillen, 
Musik hören, kochen oder sich in anderer 
Form kreativ ausleben. Das Jugenhaus freut 
sich auf jede Besucherin und jeden Besucher.

Vor und hinter der Kamera 
den Dreh rausbekommen

Taunus Nachrichtenwww. .de
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Sulzbach (mtk) – Die Direktwahl des Bür-
germeisters am Sonntag, 7. November, dauert 
von 8 bis 18 Uhr. Die Gemeinde ist in sie-
ben allgemeine Wahlbezirke eingeteilt, dafür 
wird ein Wählerverzeichnis erstellt, in das 
alle Wahlberechtigten eingetragen werden. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis spätestens 17. Okto-
ber übersandt werden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben. Barriere-
frei zugängliche Wahlräume sind mit einem 
Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Alle 
Wahlbezirke und Wahlräume befinden sich 
in der Cretzschmarschule, Klosterhofstraße 
2, 65843 Sulzbach (Taunus) und sind barri-
erefrei über die Straße Am Klippelgarten zu 
erreichen.
Das Wählerverzeichnis zur Direktwahl für 
die Wahlbezirke der Gemeinde wird in der 
Zeit vom 18. bis zum 22. Oktober während 
der Öffnungszeiten montags, donnerstags und 
freitags von 7.30 bis 12 Uhr, dienstags von 
7.30 bis 12 Uhr sowie 14 bis 18 Uhr und mitt-
wochs von 7.30 bis 12 Uhr sowie 14 bis 16.30 
Uhr im Bürgerbüro, Rathaus, Hauptstraße 11, 
für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist 
barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine Übermittlungs-
sperre nach § 34 Absatz 5 des Hessischen 
Meldegesetzes eingetragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann während der 
Einsichtsfrist, spätestens am 22. Oktober 
bis 12 Uhr, beim Gemeindevorstand der Ge-
meinde Sulzbach (Taunus), Fachbereich Bür-
gerservice, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach 
(Taunus) Einspruch einlegen. Der Einspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift einzule-
gen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht 

offenkundig sind, sind die erforderlichen Be-
weismittel beizubringen oder anzugeben.
Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht 
unterliegen, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Der Antrag 
ist schriftlich bis zum 17. Oktober beim Ge-
meindevorstand (Anschrift siehe oben) zu 
stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine 
Bescheinigung des Herkunftsmitgliedstaates 
oder in sonstiger Weise glaubhaft zu machen.
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 17. 
Oktober keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu 
sein, müssen Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr 
laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben 
zu können. Wer einen Wahlschein hat, kann 
an der Wahl durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum in der Gemeinde oder 
durch Briefwahl teilnehmen
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen
• in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte
• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr 
Verschulden die Antragsfrist zur Aufnahme 
in das Wählerverzeichnis bis zum 17. Okto-
ber oder die Einspruchsfrist bis zum 22. Ok-
tober versäumt haben,
b) wenn das Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Ein-
spruchsfrist entstanden ist,
c) wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder 
Beschwerdeverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Ge-
meindebehörde gelangt ist.
Bei der Gemeindebehörde können Wahlschei-
ne und Briefwahlunterlagen mündlich oder 
schriftlich beantragt werden. Die Schriftform 
gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige doku-
mentierbare elektronische Übermittlung als 
gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist 
unzulässig. Wahlscheine können von Wahl-
berechtigten beantragt werden, die
• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
bis zum 5. November, 13 Uhr, im Fall nach-
weislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraums nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, noch bis zum Wahltag, 15 Uhr. Wahl-
berechtigten, die glaubhaft versichern, dass 
ihnen der beantragte Wahlschein nicht zuge-

gangen ist, kann ebenfalls bis zum Wahltag, 
15 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden
• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, aber aus den oben unter a. bis c. genann-
ten Gründen einen Wahlschein erhalten kön-
nen, bis zum Wahltag, 15 Uhr.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Be-
hinderte Wahlberechtigte können sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlbe-
rechtigten
•  einen amtlichen weißen Stimmzettel,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelum-
schlag,
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, 
auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, und der Wahlbezirk auf-
gedruckt sind
und
• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, 
das den Ablauf der Briefwahl in Wort und 
Bild erläutert.
Das Abholen von Wahlschein und Briefwah-
lunterlagen für eine andere Person ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zum Ent-
gegennehmen der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu 
versichern, bevor die Unterlagen entgegenge-
nommen werden. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtig-
ten den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung 
und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubrin-
gen. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Na-
men der an der Wahl teilnehmenden Bewerber 
untereinander aufgeführt. Die Stimmzettel 
enthalten Familiennamen, Rufnamen, Le-
bensalter am Tag der Wahl, Beruf oder Stand 

und die Gemeinde der Hauptwohnung der 
Bewerber. Unter den Angaben der Bewerber 
wird jeweils der Träger des Wahlvorschlags 
und, sofern die Partei oder Wählergruppe ei-
ne Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, 
bei Einzelbewerbern das Kennwort, genannt. 
Rechts neben dem Namen jedes Bewerbers 
befindet sich ein Kreis für die Kennzeich-
nung durch die Wählerinnen und Wähler. Die 
Stimme wird in der Weise abgegeben, dass 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise kenntlich gemacht wird, für 
welchen Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von den Wählern in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in ei-
nem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und so gefaltet werden, dass die Stimmabga-
be nicht erkennbar ist. Die Wahlhandlung und 
die Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Je-
dermann hat Zutritt, soweit das ohne Störung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses um 16 Uhr in der 
Cretzschmarschule, Klosterhofstraße 2, Sulz-
bach (Taunus) zusammen.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gül-
tigen Stimmen erhält. Wird die erforderliche 
Mehrheit nicht erreicht, findet am Sonntag, 
21. November, eine Stichwahl unter den bei-
den Bewerbern mit den meisten Stimmen 
statt; eine Stichwahl findet auch statt, wenn 
ein Bewerber auf die Teilnahme an der Stich-
wahl verzichten sollte. Für den Fall der Stich-
wahl wird unverzüglich nach der Feststellung 
des Wahlergebnisses eine neue Wahlbekannt-
machung veröffentlicht. Die Wahlberechtig-
ten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem 
Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, 
sowie in dem Bereich mit einem Abstand von 
weniger als zehn Metern von dem Gebäudee-
ingang jede Beeinflussung der Wähler durch 
Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Un-
terschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von 
Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe 
über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor 
Ablauf der Wahlzeit um 18 Uhr unzulässig.

Info’s zur Bürgermeister-Direktwahl in Sulzbach

Bad Soden (bs) – Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Gewerbevereins Bad Soden 
berichtete Vorsitzender Thomas Braun von 
den Aktivitäten seiner letzten beiden Amts-
jahre 2019 und 2020. Leider konnten geplante 
Feste und Aktivitäten offline so gut wie nicht 
stattfinden. Nichtsdestoweniger konnten trotz 
widriger Umstände 2020 zu Weihnachten 
und 2021 zu Ostern in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Bad Soden Schaufenster beklebt 
und Kinder mit kleinen Präsenten überrascht 
werden. Unter dem Motto „Geht net fort, 
kauft im Ort“ hat der Gewerbeverein mit 
Flyern und Plakaten, welche zum Teil immer 
noch in der Öffentlichkeit präsent sind, die 
Bürgerinnen und Bürger zum Kaufen vor Ort 
aufgerufen.
Bedingt durch die Situation rund um Corona 
fand der geplante Dienstleisterabend zwar 
zwei Mal statt, wenn auch in digitaler Form 
statt persönlich vor Ort. Auch in jüngster 
Vergangenheit wurde ein Mitgliederfragebo-
gen ausgearbeitet und verteilt, an dem ca. ein 
Viertel der Mitglieder teilgenommen hat. 
Auch im Jahr 2021 hat der Vorstand zur Kom-
munalwahl „Wahlprüfsteine“ aufgestellt und 
die Parteien daraufhin befragt. „Hier sollten 
für unsere Mitglieder interessante Fragen be-
antwortet werden, was aber leider nicht funk-
tionierte“, stellt der Vorsitzende fest.
Als letzter, aber wichtiger Punkt stand auch 
die Neuwahl des Vorstandes und der Kas-
senprüfer an. Während sich der Vorstand an 
der Spitze neu zusammensetzt, bleiben bei-
de Kassenprüfer Bernd Flick und Markus 
Schweizer) im Amt.
Auf der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung wurde ein veränderter Vorstand gewählt. 
Aufgrund der Verlagerung seines Lebensmit-
telpunktes nach Norddeutschland stand der 
bisherige Vorsitzende Thomas Braun nicht 
mehr zur Verfügung. Ein neuer Vorsitzen-
der fand sich jedoch mit Matthias Fay, dem 
ehemaligen stellvertretenden Vorsitzenden. 
Der Einzelhändler aus Neuenhain wurde ge-

nauso einstimmig gewählt wie alle weiteren 
Mitstreiter. Diese sind im Einzelnen: Friseur-
meister Maximilian Müller aus Bad Soden 
(Stellvertretender Vorsitzender), Kassenfüh-
rer Marcus Mößinger von Rosenberger, Lan-
ger & Cie. und Schriftführer Elektromeister 
Dominik Horn aus Altenhain.
Perspektivisch möchte der Gewerbeverein 
die laufenden Projekte fortführen und natür-
lich auch den Wünschen und Anregungen der 
Mitglieder Rechnung tragen. „Dazu gehört 

zum Beispiel die enge Zusammenarbeit mit 
der Stadt Bad Soden und die Förderung des 
Austausches der Mitglieder untereinander, 
was auch von einer großen Mehrheit unserer 
Mitglieder in der Umfrage als Feedback ge-
wünscht wurde“, so der neue Vorsitzende und 
sein Stellvertreter. „Auch unterstützen wir 
gerne bei On- wie Offline-Veranstaltungen, 
werden aber große Events, vergleichbar dem 
damaligen VOS, nach wie vor nicht in Eigen-
regie durchführen“, berichten sie. (mw)

Gewerbeverein Bad Soden präsentiert neuen Vorstand

Der neue Vorstand, v.l.n.r.: Maximilian Müller, Matthias Fay, Marcus Mößinger und Dominik 
Horn  Foto: privat

Hier wird gebaut
Bad Soden (kw) – Bis voraussichtlich 
Ende November kommt es in der Tau-
nusstraße in Höhe der Hausnummern 
17 bis 19 aufgrund einer privaten Bau-
maßnahme zu Behinderungen. Der ur-
sprüngliche Zeitraum muss verlängert 
werden, weil sich die Anlieferung eines 
Krans verzögert.



Ein Geschenk von Bürgermeister Dr. Frank Blasch und Blumen von Personalrat Udo Gauf 
(rechts) gab es für den Ruheständler Werner Zengeler bei der Verabschiedung in den Ru-
hestand. Die besten Wünsche für die Zukunft überbrachten auch Sachgebietsleiter Thomas 
Thaut (links) und der Leiter des Fachbereichs Bauen und Entwickeln, Michael Serba (Mitte).
 Foto: Stadt Bad Soden
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St. Angela-Schule
Tage der offenen Tür
Freitag, 29. Oktober 2021, 15.15 Uhr und 

Samstag, 30. Oktober 2021, 09.15 Uhr oder 11.00 Uhr

Herzliche Einladung zu unseren Informationstagen für 
Schülerinnen der Klasse 4 und einem Elternteil

Eine verbindliche Anmeldung über unsere Website ist unbedingt erforderlich! 
www.st-angela-schule.de

St. Angela-Schule • Gerichtstraße 19 • 61462 Königstein • Telefon 06174 9231-0 

FRANKFURTER STRASSE 1 
61476 KRONBERG 

TEL.: +49 6173 993 83 54 
FAX: +49 6173 993 84 18 
MAIL: KANZLEI@AZRECHT.DE

ASTRID ZÖLLER

 ANWÄLTIN FÜR: 
 
- ARBEITSRECHT 
- SPORTRECHT 
- PFERDERECHT 
- MEDIATION

R E C H T S A N W Ä L T I N AZ
RECHT

Ratgeber Sportrecht – Anzeige –

Pferderecht – Aktuelle Rechtsprechung:

„Dem geschenkten Gaul, schaut man nicht ins Maul“, 
dies besagt ein altes Sprichwort.
Beim Kauf eines Pferdes sollte man dies aber sehr wohl tun, was 
gerade eine brandneue Entscheidung des Oberlandesgericht Frank-
furt deutlich zeigt (Urteil vom 14. September 2021, Az. 6 U 127 / 20).
Die klagende Reiterin und Käuferin eines Hengstes scheiterte mit 
ihrer Klage bereits vor dem Landgericht Frankfurt und nun in 2. Ins-
tanz auch vor dem OLG Frankfurt.
Der Klage lag folgender Sachverhalt zugrunde:
Die Reiterin kaufte im Jahr 2015 nach tierärztlicher Untersuchung 
und Probereiten einen Hengst in dem beklagten Zucht- und Aus-
bildungsstall. Das Pferd wurde mit sportlicher Perspektive als Dres-
surpferd vorgestellt.
Drei Monate später wurde bei erneuter tierärztlicher Untersuchung 
ein Überbein in der Lade des Pferdes und Vernarbungen in der 
Mundhöhle festgestellt. Die Reiterin brachte das Pferd auf Kommis-
sion zurück, trat 2017 vom Kaufvertrag zurück und trug vor, dass die 

Gründe für die Rittigkeits-Probleme in der Anlehnung (Verbindung 
zwischen Reiterhand und Maul des Tieres) lägen und diese hätten 
schon bei Gefahrübergang bestanden.
Das Gericht wies die Klage zurück, da es keinen Mangel zum Zeit-
punkt des Gefahrenüberganges feststellen konnte. Grundsätzlich 
könnten die festgestellten Befunde Mängel sein, aber vorliegend 
wurde nicht bewiesen, dass die Verletzungen schon bei der Über-
gabe des Hengstes vorlagen oder erst später entstanden sind. Das 
Tier sei nicht krank oder als Dressurpferd ungeeignet.
Auch sei von den Parteien keine Beschaffungsvereinbarung im Hin-
blick auf die „Rittigkeit“ des Pferdes oder die Geeignetheit für eine 
bestimmte Turnierklasse getroffen worden.
Das Urteil zeigt, wie wichtig eine gründliche tierärztliche Ankauf-
untersuchung und ein präziser formulierter Kauf-
vertrag ist, insbesondere sollten Beschaffenheit und 
Gewährleistung genauestens geregelt werden.

Astrid Zöller
Rechtsanwältin und Mediatorin

Bad Soden (bs) – Am 9. Oktober gegen 10.30 Uhr 
wurde nach Polizeiangaben ein gutgläubiger Senior 
von einer männlichen Person hinters Licht geführt und 
bestohlen. Der unbekannte Täter sprach den 88-jähri-
gen Sulzbacher, der in der Königsteiner Straße in sei-
nem Fahrzeug saß, unter einem Vorwand an. Der Täter 
äußerte den Wunsch, sich von dem Senior Kleingeld 
wechseln zu lassen. Der hilfsbereite Mann öffnete sein 
Portemonnaie und zeigte dem Täter, welches Kleingeld 
er bei sich hat. Dieser nutzte die Gelegenheit und griff 
in die Geldbörse, um sich das Kleingeld zu entnehmen. 
Hierbei entwendete er unbemerkt auch das Scheingeld 
im Wert von 280 Euro. Der Täter entfernte sich in un-
bekannte Richtung. Erst nach kurzer Zeit, an der Kasse 
eines Supermarktes, bemerkte der Geschädigte, dass 
ihm das Geld hinterlistig entwendet worden war. Der 
Täter wurde als circa 45 bis 50 Jahre alt, circa 1,80 Me-
ter groß beschrieben. Er trug einen grünen Parka und 
sprach akzentfrei Deutsch. Zeugenhinweise werden an 
die Polizeistation Eschborn unter der Telefonnummer 
06196-9695-0 erbeten.

Senior bei
Geldwechsel getäuscht
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Werner Zengeler nach 43 Jahren 
in den Ruhestand verabschiedet

Bad Soden (bs) – Ende September hatte er 
seinen letzten Arbeitstag und zum 1. Oktober 
ging das Bad Sodener Feuerwehr-Urgestein 
Werner Zengeler offi ziell in den wohlver-
dienten Ruhestand. Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch verabschiedete den Feuerwehrmann 
aus Leidenschaft im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde.
43 Jahre lang stand der gebürtige Sodener in 
den Diensten der Stadt, 15 Jahre davon zu-
nächst als Mitarbeiter im Bauhof, bevor er 
sein Hobby offi ziell zum Beruf machte und 
als hauptamtlicher Gerätewart im Bereich 
der Feuerwehr für das Tagesgeschäft – die 
Instandhaltung der Gerätschaften und Fahr-
zeuge und die Einsätze der Wehr – verant-
wortlich war. „Vielen Dank für das Engage-
ment und die Leidenschaft während all der 
Jahre als städtischer Mitarbeiter. Die Arbeit 
der Feuerwehr ist für die Sicherheit der Stadt 
immens wichtig und alle unsere Feuerwehr-

leute tragen eine große Verantwortung. Sie 
haben diese Verantwortung immer angenom-
men und alle Aufgaben mit Ruhe und Über-
sicht gemeistert“, betonte Bürgermeister Dr. 
Blasch. 
Fachbereichsleiter Bauen und Entwickeln Mi-
chael Serba schloss sich den guten Wünschen 
für die Zukunft an: „Ich habe große Hochach-
tung vor der Arbeit der Feuerwehr, die auch 
mit tragischen Erlebnissen umgehen muss. 
Dennoch haben wir Sie niemals schlecht ge-
launt, dafür aber immer mit einem Lächeln 
im Gesicht erlebt.“

Emotionale Worte
Emotional wird der Abschied von den Ka-
meradinnen und Kameraden, das wurde bei 
den Abschiedsworten von Sachgebietsleiter 
Thomas Thaut schon klar: „Wir blicken auf 
eine lange Liste an gemeinsamen Erlebnis-
sen und Einsätzen zurück. Werner hat sich 

bei den Kollegen mit seinem Wissen, seiner 
Erfahrung und seinem ausgleichenden Wesen 
einen guten Namen gemacht, aber ab und an 
auch klare Worte gefunden, wo es nötig war!“ 
Auch Personalrat Udo Gauf lobte den ehe-
maligen Bauhofkollegen: „Als ich damals 
zur Stadt kam hieß es: ‚Wenn Sie was wissen 
wollen, gehen Sie zu Werner Zengeler!‘ Mit 
Dir gehen uns auch 43 Jahre an Wissen und 
Erfahrung verloren.“  
Seit 1969 ist Werner Zengeler in der Feuer-
wehr aktiv. Seine schönste Erinnerung ist die 
Rettung eines dreijährigen Jungen, der auf 
dem Gelände der Alten Ziegelei in ein Drai-
nagerohr gefallen war. „Wir haben rund vier 
Stunden lang Zentimeter für Zentimeter ab-
getragen, um den Jungen zu retten, und ich 
werde nie vergessen, wie ich dann endlich mit 
der Hand den Arm des Jungen greifen und ihn 
rausziehen konnte!“ 
Weniger schön ist die Erinnerung an den Ein-
satz der Wehr Anfang der 2000er-Jahre: „Wir 
sind mit neun Mann rausgefahren und nur mit 
acht Mann zurückgekommen. Danach habe 
ich mit mir gerungen, ob ich den Beruf weiter 
ausüben kann.“ 
In der Gemeinschaft habe man sich damals 
aber gegenseitig wieder aufgerichtet und das 
Erlebte gemeinsam verarbeitet, um weiterma-
chen zu können. 

Sein Steckenpferd ist die Kettensäge
Nach den Plänen für den Ruhestand gefragt, 
war die Liste lang: Zeit haben fürs Motor-
radfahren und sich eine Dauerkarte für die 
Eintracht holen. In Haus und Garten gibt es 
außerdem immer viel zu tun, und hier wird 
das Lieblingswerkzeug des Feuerwehrmanns 
– die Kettensäge – sicher auch weiterhin zum 
Einsatz kommen. Und viel Urlaub machen: 
Am liebsten mit Ehefrau Petra die ganze Welt 
bereisen. 
Der Feuerwehr wird Werner Zengeler aber 
natürlich erhalten bleiben. „Es war eine schö-
ne Zeit – mit Höhen und Tiefen. Bis Anfang 
des nächsten Jahres werde ich noch aktiv bei 
Einsätzen dabei sein.“ Danach werde er sich 
in die Alters- und Ehrenabteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr zurückziehen, denn: einmal 
Feuerwehrmann, immer Feuerwehrmann!

Sulzbach (mtk) – Bürgermeister Elmar Bo-
ciek freut sich sehr, dass die Gemeinde Sulz-
bach (Taunus) in der Wintersaison 2021/2022 
wieder eine gemeinsame Schulbusverbindung 
für die Schülerinnen und Schüler der Albert-
Einstein-Schule (AES) und der Friedrich-
Ebert-Schule (FES) anbieten kann. Der Bus 
wird an den Schultagen in der Zeit vom 1. No-
vember 2021 bis zum 25. Februar 2022 ver-
kehren. Wie bereits im vergangenen Jahr be-
trägt die Kostenbeteiligung in Anlehnung an 
das „Schülerticket Hessen“ 1 Euro pro Tag. 
Die Kosten bei 73 Schultagen im genannten 
Zeitraum betragen somit pauschal 73 Euro.
Fahrplan und Bestellschein stehen auch auf 
der Homepage der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) www.sulzbach-taunus.de zum Down-
load bereit. Der entsprechende Bestellschein 
soll bis zum 25. Oktober im Sekretariat der 
Schule des Kindes abgegeben werden. Ab 
dem 26. Oktober können Bestellscheine aus-
schließlich bei folgenden Stellen abgegeben 
werden: Claudia Diefenbach, Bad Sodener 
Straße 20, 65843 Sulzbach (Taunus) oder Ge-
meinde Sulzbach (Taunus), Hauptstraße 11, 
65843 Sulzbach (Taunus).
Die Tickets gehen den Schülerinnen und 
Schülern über die Main-Taunus-Verkehrs-
gesellschaft (MTV) per Post zu.

Der Schulbus nach 
Schwalbach fährt wieder

Bad Soden (bs) – Am Samstag, 30. Okto-
ber, lädt die Evangelische Familienbildung 
Familien mit Kindern ab 7 Jahren dazu ein, 
gemeinsam mit der Wildnispädagogin Karin 
Möhrlin den herbstlichen Wald ganz neu zu 
entdecken – spannende Naturerfahrungen 
garantiert. Treffpunkt ist der Parkplatz bei 
den Grillstellen unterhalb der Viehweide in 
Hofheim um 14 Uhr. Sich selbst als Teil der 
Natur erfahren, eine Auszeit vom Alltag neh-
men und viele überraschende Entdeckungen 
machen: Wie riecht das Moos? Wie mächtig 
sind die Wurzeln der alten Eiche? Welche Vo-
gelstimmen und Geräusche sind wohl zu hö-
ren? Und welche geheimnisvollen Waldwesen 
sind im Unterholz unterwegs? Die Gebühren 
betragen 12 Euro für Erwachsene und 8 Euro 
pro Kind. Anmeldung unter www.evangeli-
sche-familienbildung.de.

Waldbaden für Familien



Main-Taunus-Kreis. Beim Main-Taunus-
Kreis kann man sich für das Studium „Sozia-
le Sicherung, Inklusion, Verwaltung“ bewer-
ben. Das teilt der Kreisbeigeordnete Johannes 
Baron mit. „Das Studium verknüpft auf ein-
zigartige Weise die Bereiche Verwaltung und 
Soziales“, so der Dezernent. Derzeit gibt es 
im Landratsamt sechs Studentinnen und Stu-
denten, die das Studium in Kooperation mit 
der Hochschule Fulda absolvieren. Die erste 
von ihnen, Lisa Hoffmann, schreibt ab dem 
Herbst ihre Abschlussarbeit und wird im 
Frühjahr fertig.
„Ich habe hier wirklich ‚meinen‘ Job gefun-
den – es ist für mich wie ein Sechser im Lot-
to“, berichtet die Studentin. „Ich mache etwas 
Soziales, habe aber auch etwas Sicheres.“ An 
vier Tagen in der Woche arbeitet sie, unter-
stützt von ihrer „Anleiterin“, im Jobcenter 
und vermittelt Langzeitarbeitslose in Arbeit. 
Einen Tag in der Woche widmet sie dem 
Studium. Die meisten Veranstaltungen sind 
online, aber zwei Tage im Monat verbringt 
sie an der Hochschule in Fulda und hat dort 
„auch ein bisschen Studi-Leben.“ So lernt 
sie Studenten aus ganz Deutschland kennen 
und bekommt einen Eindruck, wie in anderen 
Jobcentern gearbeitet wird. „Die Gruppe be-
steht aus nur 30 Studierenden – man hat einen 
engen Kontakt untereinander und zu den Do-

zenten.“ Außerdem sei der Praxisbezug sehr 
doch: Zum Beispiel habe sie an der Uni das 
Thema „Controlling“ durchgenommen und 
zugleich beim MTK im Amt für Finanz- und 
Rechnungswesen hospitiert. „So kann man 
sich unter dem Lernstoff wirklich etwas vor-
stellen. Das Lernen fällt so deutlich leichter.“
Lisa Hoffmann hat seit dem ersten Lehrjahr 
Kundinnen und Kunden im Jobcenter betreut. 
Gleich am Anfang konnte sie zum Beispiel 
einem jungen Familienvater eine Arbeit als 
Lagerist vermitteln. „Er hat danach weinend 
bei mir angerufen, um sich zu bedanken – 
ich habe seine Stimme heute noch im Ohr.“ 
Es gebe aber natürlich auch Fälle, in denen 
man nicht oder nicht so schnell helfen könne. 
„Man muss lernen, das hinzunehmen.“ Dann 
tue es gut, sich mit der Anleiterin oder den 
Kolleginnen zu besprechen oder „auch mal 
abzuschalten – zum Beispiel beim Reiten.“
Wer sich für das „BASS-Studium“ (Bachelor 
of Arts Soziale Sicherung) interessiert, kann 
sich ab jetzt für das Wintersemester 2022 
bewerben. Der Kreis nimmt pro Jahr zwei 
Studentinnen oder Studenten an. Nähere In-
formationen gibt es auf der Homepage unter 
www.mtk.org . Das Studium dauert sieben 
Semester. Bislang gibt es das Angebot nur an 
der Hochschule Fulda und in den beteiligten 
Optionskommunen.

„Ich habe hier ‚meinen‘ Job 
gefunden“ – Studieren beim MTK

Kreisbeigeordnetem Johannes Baron (links), die Ausbildungsleiterin Verena Waldmann und 
den Leiter des Kommunalen Jobcenters Joachim Werle (rechts) mit den Studenten/Studen-
tinnen Theresa Birli, Sophie Beck, Lisa Hoffmann, Nina Scheins, Lukas Kleber und Falco 
Schreiter (v.l.n r.) am Landratsamt.  Foto: MTK

Main-Taunus (mtk) – Unter der Überschrift 
„Pro Pflege – Was muss sich ändern, damit 
der Mensch im Mittelpunkt steht?“ gab es 
einen Webtalk, zu dem die Katholische und 
Evangelische Kirche jüngst eingeladen hat-
ten. Dieser ist nun für alle, die nicht live dabei 
sein konnten, im Internet verfügbar.
Als Gesprächspartner zu Gast waren Dr. 
Hanno Heil, Lehrbeauftragter für Pastoral-
theologie und Diakonische Theologie an der 
Philosophisch-Theologischen Hochschule 
Vallendar, Johannes Baron, Sozialdezer-
nent des Main-Taunus-Kreises, sowie Kers-
tin Jährling-Roth, Bereichsleitung Gesund-
heitsdienste/Altenhilfe beim Caritasverband 
Main-Taunus e.V. Moderiert wurde die Ver-
anstaltung von Fernsehmoderator und Autor 
Meinhard Schmidt-Degenhard.
Beim Webtalk mit Experten aus der Wis-
senschaft, der Politik und der Pflege wurden 
zentrale Fragen diskutiert wie etwa „Welche 
ganzheitliche Orientierung braucht es, um die 
Zukunftsfähigkeit in der Pflege zu sichern?“ 
oder „Welche Allianzen und Weichenstellun-
gen braucht es, um im Main-Taunus unkon-
ventionelle Wege einschlagen zu können?“.
Einigkeit bestand bei allen Gesprächspart-
nern an diesem Abend darüber, dass es einer 
Aufwertung des Pflegeberufs an sich bedarf, 
um ihn attraktiver zu machen. Und dies so-
wohl im Hinblick einer Akademisierung und 
Verbesserung der Ausbildung als auch im 
Hinblick auf die Arbeitsbedingungen. Diese 
sind als Folge des Fachkräftemangels von 
ständiger Überlastung und zu wenig Zeit für 
die Patienten geprägt. Ebenso diskutiert wur-
de über eine bessere Bezahlung und deren 
Finanzierung sowie über eine höhere Beteili-

gung der Pflegekräfte bei Entscheidungspro-
zessen im Klinikalltag. Die Notwendigkeit 
einer qualitätsüberwachten Zuwanderung 
von Pflegekräften kam ebenso zur Sprache. 
Medizinisches Personal unter den Zuschau-
ern bestätigte die These aus der Gesprächs-
runde, dass die Arbeitsbedingungen, und 
nicht die Bezahlung, das wirkliche Problem 
darstellen. 
Der Webtalk ist online auf der Internetseite 
www.keb-maintaunus.de verfügbar.
Initiatoren der Veranstaltung waren die Ka-
tholische Erwachsenenbildung-Bildungswerk 
Main-Taunus, der Katholische Bezirk Main-
Taunus, der Caritasverband für den Bezirk 
Main-Taunus e.V., das Evangelische Dekanat 
Kronberg sowie das Diakonische Werk Main-
Taunus.

Webtalk zum Thema Pflege 
steht online

 Foto: privat

Nach Ende der Corona-Impfzentren – 
auch weiterhin mobile Termine

Main-Taunus-Kreis – Nach Schließung des 
Impfzentrums in Hattersheim in der bishe-
rigen Form werden Corona-Impfungen im 
Main-Taunus-Kreis in erster Linie über die 
Haus-, Fach- und Betriebsärzte laufen. Wie 
Landrat Michael Cyriax und Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick nach Gesprächen mit 
Vertretern der Kassenärztlichen Vereinigung 
Hessen (KVH) mitteilen, wird es zwar im 
Impfzentrum noch bereits geplante Zwei-
timpfungen geben; für diese Impfungen aber 
könnten sich die Bürger auch an niederge-
lassene Ärzte wenden. Zudem solle es noch 
mobile Termine in den Kommunen und bei 
besonderen Zielgruppen wie in Flüchtlings-
unterkünften geben.
„Auch über die Schließung der Impfzentren 
hinaus haben die Bürger ein verlässliches 
Impfangebot“, fasst Cyriax zusammen. „Wer 
im Impfzentrum einen zweiten Termin hat, 
kann ihn im Oktober auch dort wahrnehmen.“ 
Ab November aber falle diese Möglichkeit 

weg. Er und Overdick danken den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Impfzentrums 
für ihren bisherigen Einsatz und den nieder-
gelassenen Ärzten für ihre Zusammenarbeit. 
Nach den Worten der Gesundheitsdezernentin 
nimmt der Kreis auch über das Ende der 
Impfzentren „seine Aufgaben als öffentlicher 
Gesundheitsdienst wahr“. Die Pandemie habe 
gezeigt, wie wichtig das sei.
„Die Menschen sind in Bezug auf die Imp-
fungen bei den Haus- und Fachärztinnen und 
-ärzten in den besten Händen. Durch die nun 
erfolgte STIKO-Empfehlung haben die Kolle-
ginnen und Kollegen nun auch die medizini-
sche Empfehlung, die sie dringend brauchen“, 
sagt Armin Beck, Hausarzt aus Hofheim, 
Vorsitzender des hessischen Hausärztever-
bandes und stellvertretender Vorsitzender der 
Vertreterversammlung der KVH. Die Ständi-
ge Impfkommission hatte vergangene Tage 
Empfehlungen zu COVID-Impfungen aktu-
alisiert.
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Bad Soden (mk) – Dieser Tage unterzeich-
neten Bürgermeister Dr. Frank Blasch (CDU) 
und der Regional-Manager der Deutschen 
Telekom Hans Czorny im Rathaus die Ab-
sichtserklärung zum Ausbau des Glasfaser-
netzes für zunächst 3.100 Haushalte. Das sind 
nahezu 980 Gebäude in der Kernstadt (Teil-
bereich, siehe Grafik). Geplant ist der weitere 
Ausbau der Glasfaseranschlüsse.

Warum Glasfaser?
Bis zu 1.000 Megabit pro Sekunde schnell 
ist das neue Netz und ermöglicht eine stabi-
le Verbindung, selbst wenn mehrere Perso-
nen eines Haushaltes gleichzeitig im Inter-
net „surfen“. Glasfaser hat oberste Priorität. 
Im Alltag und spätestens seit der Pandemie 
ist jedem klar, wie wichtig eine intakte und 
zukunftssichere Verbindung ist – sowohl für 
Firmen als auch insbesondere für Privathaus-
halte. Es wird weiterhin von Zuhause aus 
gearbeitet und gelernt werden in Verbindung 
mit Videokonferenzen und Streaming. „Die 
Digitalisierung und ein damit leistungsstar-
kes Netz sind die Grundlage dafür und tragen  
dazu bei, Bad Soden am Taunus als Wohnort 
auch in Zukunft attraktiv zu halten“, so Bür-
germeister Dr. Blasch.
Wichtig sei jetzt, so Hans Czorny, der Netz-
ausbau: „Jede Anwohnerin und jeder An-
wohner von Bad Soden kann jetzt schon den 
Anschluss buchen, und das kostenfrei bis 31. 
Dezember 2021.“ Hauseigentümer sparen da-
durch rund 800 Euro, denn so viel kostet nor-
malerweise der Anschluss, den die Deutsche 
Telekom zur Verfügung stellt.

Wichtig! Selbst anmelden…
Da das neue Netz fast direkt in die Wohnung 
oder das Haus führt, benötigen Anbieter wie 
die Deutsche Telekom das Einverständnis der 
Eigentümer, da „privater Grund“ betreten 
werden muss. Ein Interessent, der einen Tele-
komtarif haben möchte, beauftragt die Deut-
sche Telekom, die sich dann mit dem Haus-
eigentümer / Vermieter in Verbindung setzt 
und alles Weitere bespricht. 

Schnelle und effiziente Handlung sei nun sei-
tens der Anwohner gefragt, dies betonte auch 
Sven Heuseler, der technische Projektleiter 
der Deutschen Telekom: „Es ist gerade beson-
ders wichtig, dass möglichst viele der 3.100 
Haushalte (980 Gebäude) erreicht werden, 
damit die Glasfaser weitreichend und schnell 
verlegt werden kann. Dies muss abgestimmt 
und koordiniert ablaufen, was sicherlich noch 
‚sportlich‘ werden dürfte.“

Investition in die Zukunft

Nichtsdestotrotz sei der Glasfaserausbau 
notwendig und eine enorme Investition in 
die Zukunft, hob Bürgermeister Dr. Blasch 
hervor: „Glasfaser wird zu der elementaren 
Infrastruktur gehören, so wie die Wasserlei-
tung, der Gas- oder Stromanschluss heutzuta-
ge, und daher begrüße ich es ganz ausdrück-
lich, dass die Deutsche Telekom zunächst 
in diesem Teilbereich von Bad Soden tätig 
werden wird“. Immerhin seien dies bereits 26 
Prozent der Haushalte. 
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft von Bad 
Soden. „Jede Straße und jeder Bürgersteig 
muss angepackt werden, damit der Ausbau 
gelingen kann. Dies beinhaltet Baumaßnah-
men, was natürlich Verständnis dafür voraus-
setzt, dass es Einschränkungen geben wird, 
die für ein paar Tage vor der eigenen Haustür 
anhalten werden. Langfristig ist es aber die 
richtige Entwicklung, von der auch Hausei-
gentümer profitieren werden“, so Dr. Blasch 
weiter. Denn die Wertsteigerung einer Im-
mobilie durch die Glasfaser sei nicht zu ver-
achten. „Experten sagen derzeit, um circa 3 
Prozent steigt der Immobilienwert“, ergänzte 
Hans Czorny. Auf lange Sicht jedoch wird 
sicherlich auch eine Wertminderung einer 
Immobilie verhindert, wenn es einen Glasfa-
seranschluss gibt.
Alle Beteiligten waren sich darüber einig, 
dass man jetzt perspektivisch – auch für die 

weiteren Generationen – in die Zukunft in-
vestieren müsse. „Durch den Strukturwan-
del ist ein ganz anderer Bedarf da, und wenn 
jeder Anwohner nun die Chance bekommt, 
einmalig zu investieren, um für die folgenden 
Generationen einen Wert zu schaffen, sollte 
man dies verinnerlichen“, bekräftigte Hans 
Czorny. 

Wichtige Informationswege!
Jeder Interessent in Bad Soden kann sich 
bereits jetzt für einen Glasfaseranschluss 
anmelden beziehungsweise sich darüber in-
formieren. Vorab wird es am 30. November 
um 19 Uhr eine digitale Bürgerinformations-
veranstaltung geben. Teilnahme am „Live-
Stream“ unter www.magenta-iv.de – dort ein-
fach „Bürgerinformationsveranstaltung Bad 
Soden a. Ts.“ anklicken. 
Die Deutsche Telekom wird ab dem 6. De-
zember ebenfalls präsent sein und die Bürger 
dementsprechend informieren. Wer es lieber 
selbst in die Hand nehmen möchte, kann dies 
in jedem Telekom-Shop persönlich, im In-
ternet unter www.telekom.de/jetzt-glasfaser 
oder telefonisch unter der Hotline 0800-22 
66 100 tun.

3.100 Glasfaseranschlüsse
für Bad Soden

Bürgermeister Dr. Blasch und Regional-Ma-
nager Czorny unterzeichnen für die Zukunft 
von Bad Soden. Foto: Kuschel

Das betreffende Gebiet.
 Foto: Stadt Bad Soden
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ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Schöner SMART Coupe Passion
04/2013, 27.300 km, Garage, alle 
Extras Rot/Schwarz € 6.500,- VB  
 Tel. 06174/61550

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

4 Winterräder 2er BMW: Conti 
195/65 R16; BMW-Stahlfelgen und 
Radkappen; nur 2000 km; 400,- €; 
 Tel. 0170/4375178

4x Sommerreifen + Stahlfelgen für 
Mercedes B-Klasse, 195/65 R15 
91H Semperit Comfort Live2 von 
2018, 4000 KM, wie neu, für 160,- € 
zu verkaufen.  Tel. 0170/2309885 

Verkaufe BMW Winterreifen, Alu- 
Felgen, 225/50 R17, Top-Zustand, 
Dunlop Runfl at, VB 680,- €.  
 Tel. 0173/3014750

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Unternehmer, 61, 181, sucht Frau 
für alle schönen Dinge des Lebens: 
z. B. Reisen, Urlauben im eigenen 
Ferienhaus an der Nordsee, usw...
 Chiffre: OW 4102

LIEBE KANN MAN NICHT KAUFEN
aber ich kann sie verschenken! Ro-
mantischer Fischemann, 62, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne an Wochenen-
den. Du solltest zw. 50–70 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein. 
 Chiffre: OW 4101

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Lisa, 54 J., fühle mich sehr einsam 
u. meine Lebensfreude ist getrübt. Gerne 
würde ich wieder gemeinsam im Herbst-
laub spazieren gehen u. abends auf dem 
Sofa kuscheln. Habe eine schlanke Figur u. 
strahl. Augen. Melde Dich doch gerne üb. 
pv, wenn Du auch die Zweisamkeit suchst. 
Tel. 0176-45891454

Ich Ingeborg, bin 75 Jahre, ver-
witwet und sehr einsam, ich habe e. 
schlanke Figur, mit schöner Oberweite. 
Ich suche e. sympathischen Mann, hier 
aus der Umgebung. Ich würde für Sie 
sorgen, Ihnen Ihr Lieblingsessen kochen 
und Sie zärtlich verwöhnen. Die tägl. 
Ansprache fehlt mir sehr. Gerne würde 
ich mich mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0160 – 97541357 

➤ Barbara, 60 J., hüb., gepfl., begabte 
Köchin. Mit meinem Auto fahre ich überall
hin, mag am Abend gemütl. beisammen
sitzen, bin verständnisvoll u. nichts wäre mir
wichtiger als unser gutes Miteinander. Wir
könnten getr. od. zus. wohnen. Melde Dich
üb. pv, wenn Du auch des Alleinseins über-
drüssig bist. Tel. 01520-8293309

Liebe Witwe, Bettina, 65 J., ehem. 
Haushälterin, immer noch sehr gut 
aussehend, mit fraulicher Figur. Da ich 
ganz alleine bin, suche ich ernsthaft 
einen lieben, guten Mann, gerne bis 80 
Jahre, der mich braucht. Ich bin eine 
leidenschaftliche Köchin und würde Dich 
sehr gerne zum Essen einladen, damit 
wir uns kennen lernen können. pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Cordula, 74 J., hübsch, unterhaltsam,
koche für mein Leben gern, bin etwas unter-
nehmungslustig (sichere Autofahrerin), doch
am liebsten mag ich ein gemütl. Zuhau-
se, wäre auch umzugsbereit. Eine schöne
Zeit kann für uns beide beginnen, deshalb 
wünsche ich mir so sehr, dass Sie üb. pv 
anrufen. Tel. 0176-34488463

➤ Margot, 68 J., nicht ortsgeb. Witwe,
Naturliebhaberin, prima Hausfrau u. Köchin.
Möchte e. ehrl. Mann noch einmal glücklich
machen u. der Einsamkeit ein Ende bereiten.
Es ist schade um jeden Tag, den man alleine
verbringt. Ich fahre gerne Auto u. freue mich
auf Sie. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück.
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

Freundliche u. zuverlässige Dame
gesucht, um mit gehbehinderter Se-
niorin aus Königstein Spazierfahrten 
mit dem Auto an mehreren Nach-
mittagen in der Woche zu unterneh-
men. Näheres unter Tel. 06174/7997

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück zum Kauf ge-
sucht in Kelkheim, Hofheim, Lieder-
bach.  Tel. 0176/43540760

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

ARCHITEKT SUCHT -
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir. 
 Tel. 0170/5750232

Privat sucht von Privat EFH, DH, 
REH zum Kauf in HTK, MTK, Ober-
ursel. Tel. 06171/8669277
 (ab 18 Uhr)

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Hom-
burg. Unsere Vorstellung: Circa 
120m², gerne zentral gelegen, am 
liebsten mit etwas Grün. Über Ihren 
Anruf würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus mit Garten 
zum Kauf in Oberursel und Umge-
bung. Finanzierung ist gesichert. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
 Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Hofreite, idyllisch gelegen, auf 
dem Land in Hüttenberg & trotzdem 
zentral, nahe der A45. 958 m², 
Grundst. 160 m², Wohnfl . 9 Zi., Bj 
1961. Scheune mit Stallungen 2393 
cbm. Gut erhalten. Preis 460.000 € 
VB.  Chiffre OW 4105

Freistehendes Haus mit ELW, 8 Z, 
unverbauter Taunusblick in Groß 
Karben, 849.000,- Euro. 
 Tel. 0152/56370364

GE WERBER ÄUME

Eckladen in Frankfurt - Eschen- 
heimerturm. 64 m2 + Keller/Lager, 
renoviert. Gute Laufgegend zum 
01.01.22. Kein Gastro/Food. 
 Tel. 069/96868885

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Ruhige Altenpfl egerin, NR, sucht 
zum 01.12.21, ruhige, aber dennoch 
zentral gelegene, möblierte 1,5 Zi.-
Whg. mit guter öfftl. Verkehrsanbin-
dung, vorzugsw. Oberursel, Stadt-
mitte/Altstadt, Preis nach VB.
 Tel. 0170/8077815

Junger Altenpfl eger, ruhig, sucht 
ab sofort 1,5 - 2 ZW, EBK, Raum 
Oberursel/HG/Frdorf, KM bis 480,-€. 
 Tel. 0172/7774289

Vollzeitbeschäftigte, junge Oma 
(53) sucht eine günstige, kleine 
Wohnung in der Nähe der Enkelkin-
der in Oberursel zur Miete. Sehr zu-
verlässig, ruhig und ordentlich.
 Tel. 0152/24550768

Wochenendgebiet Fischbach,
Haus zur Miete/Kauf dringend ge-
sucht.  Tel. 0173/3120213

Wohnen gegen Hilfe, Studenten-
pärchen sucht eine Unterkunft bei 
einer Familie/Senioren gegen Hilfe/
Arbeit, in Art von kleinen Hausarbei-
ten, Gartenarbeit, Einkaufen usw..  
 Tel. 0152/29466645

Ruhige 3-4 Zi.-Whg. von Rentner-
ehepaar in Kelkheim gesucht. Mit 
Balk./Terr., G-WC, sep. DU, Garage.
 Tel. 06074/2114183

VERMIETUNG

1 Zimmer-Küche-Bad, 41m², se-
parater Eingang, teilmöbliert, Burg-
holzhausen, Miete + Nebenk. 500,- 
€. Mehr unter  Tel. 06007/1648

Oberursel 4 Zi. Wohnung, 85 m², 
Kü, Bad, Balkon, ruh. Lage, 1. 
Stock, Miete 850,- € + Garage 50,- € 
+ NK + KT + HZ 100,- €, keine 
Haust., v. privat ab sofort bezugsf., 
Zuschr. unter  Chiffre OW 4106

Großzügiges Haus in Friedrichs-
dorf, ideal für Familie, fußläufi g zur 
S-Bahn, 6 Schlafzimmer, 5 Bäder, 
240m² Wohnfl äche, 3.500,-€.
 E-Mail: immo61381@web.de

2-Zimmer-Wohnung in Kelkheim- 
Hornau in gepfl egtem 6-Fam.-Haus,
Tageslichtbad mit Badewanne, Par-
kett/Fliesen, Balkon, 64 m², ab 
1.1.22, 670,- € KM + 40,- € Stell-
platz + BK + Kaution
 Tel. 06195/9698048

2-Zi.-App., Bad Soden nähe Kur-
park, Kü., Bad, WC, begeh. 
Schrank, Pkw-Stellpl., € 800,– 
warm.  Tel. 0173/6540974

Helle 2 Zimmer Wohnung in 
Schloßborn 63 m2 voll möbliert gr. 
Bad und Terasse eigener Eingang 
ab 1.11. frei   Tel. 0175/4646333

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Auch i. d. Ferien: D-Sprachförd. + 
individ. Lernbegleitg., preisw./ priv., 
Probestd., Referenzen, Obu/HG/F. 
 Tel. 0151/70152087 (18-22h)

Kostenlose Mathe-Fragestunde
bei deinem Mathe-Coach für dein 
erfolgreiches Schuljahr. Anmeldung: 
 E-Mail: jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe in Teilzeit (15-20 
Stunden), 3-5x pro Woche, vormit-
tags für 5-köpfi ge Familie gesucht. 
Aufgaben: selbstständige Reini-
gung & Ordnung, Wäsche- & Pfl an-
zenpfl ege, Einkaufen & Kochen. 
Wichtig: Sehr gutes Deutsch o. 
Englisch! Bewerbung mit Foto an  
 E-Mail: info@family-mueller.com

Haushälterin für gehobenen Haus-
halt mit kleinem Hund, mehrfach die 
Woche nach Absprache in König-
stein gesucht. Voraussetzung:
Englisch.  Chiffre OW 4103

Familie in Bad Homburg sucht 
Haushaltshilfe für Putzen und Bü-
geln. Dienstags und freitags je 5 
Stunden. Gute Deutschkenntnisse 
erwünscht.  Chiffre OW 4104

Putzhilfe 1x wöchentlich 4 Std. in 
Friedrichsdorf auf Rechnung ge-
sucht.  Tel. 06172/599913

Familie in Friedrichsdorf sucht 
Putzhilfe: 14-tägig für je 4-5 Std., 
wochentags. NUR auf Minijob-Ba-
sis.  Tel. 0175/2402393
 (bevorzugt per Whatsapp/SMS)

Putzhilfe in Friedrichsdorf-Köppern 
1x wöchentlich 2 Std. nachmittags 
gesucht.  Tel. 0172/6086999

Haushaltshilfe gesucht! Wir (2 äl-
tere Personen) suchen jemanden, 
der uns mehrmals pro Woche zur 
Hand geht und Auto fahren kann.  
 Tel. 06172/71152

Zweipersonenhaushalt in Fried-
richsdorf sucht zuverlässige geimpf-
te Kraft für Bügeln und sonstige 
Hilfe im Haushalt, wöchentlich 2-3 
Std.  Tel. 0177/5672417

Haushälterin für gehobenen
Haushalt mit kleinem Hund, mehr-
fach die Woche nach Absprache in 
Königstein gesucht. Voraussetzung:
Englisch.  Chiffre: KW 41/01

Zuverlässige, tierliebe und freund-
liche Haushaltshilfe für 1 - 2 x pro 
Woche gesucht, für einen Single- 
Haushalt mit kleinem Hund in Kö-
nigstein.  Tel. 0151/51163488

Putzfrau in Kronberg (Süd) ge-
sucht. 4 - 8 Stunden pro Woche. 
Super Gehalt auf Mini Job.
  Tel. 0171/6450377

Putzhilfe 1x wöchentlich 2 - 3 
Stunden (am Vormittag) in Kronberg 
/Schönberg gesucht. 
 Tel. 06173/809396

Junge 3 köpfi ge Familie aus Bad 
Soden sucht ab sofort eine Putz-
frau. 1 x die Woche ca. 3 Stunden.  
 Tel. 06174/938566

Haushaltshilfe 1 x wöchentlich
4 Stunden nach Kelkheim-Rup-
pertshain zur Unterstützung bei Rei-
nigungs- u. Bügelarbeiten gesucht.
 Tel. 0172/6169573

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

 Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06174) 9385-0

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Private Kleinanzeige

Bitte Coupon
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen 12,00 €
bis 5 Zeilen 14,00 €
bis 6 Zeilen 16,00 €
bis 7 Zeilen 18,00 €
bis 8 Zeilen 20,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,00 €
bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN: DE

Unterschrift:

Name, Vorname:

Meine Anzeige soll
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
144.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Sodener Woche · Königsteiner Woche · Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung · Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler Woche · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche · 61462 Königstein/Taunus · Theresenstr. 2

Tel. 06174 9385-0 · Fax 06174 9385-50 oder direkt im Netz: www.koenigsteiner-woche.de

STELLENGESUCHE

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel 
(Gartenhütte) auf. Auch Kleintrans-
porte (Anhänger mit Plane).   

Tel. 0179/2671359

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Mod. Innenausbau: Trockenbau, 
Zw.-Wände, Innenputz, Tapeten, Ma-
ler-/Lackierarb., Bodenbeläge, schnell,
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art, Winter-
dienste. Tel. 0162/9108464

Suchen Sie einen Garten- u. Land-
schaftsbauer? Dann sind wir die 
richtigen Ansprechpartner für Sie! 
Unsere Tätigkeiten sind Pfl asterar-
beiten, Terrassen, Heckenschnitte, 
Baumfällungen u.v.m.

Tel. 0178/6625366

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen.

Tel. 0151/25505839

Eine nette Frau sucht von Montag 
bis Sonntag einen Job. Ab Nachmit-
tag! Zum Beispiel: Büro, Praxis oder 
Privatwohnung. Auf Minijob.

Tel. 0172/5346483

Gartenarbeiten aller Art, Maurern, 
Streichen, Verputzen, kleine Repara-
turarbeiten, Heckenschnitt, Baum-
fällung.  Tel. 01577/8843658

Ich suche im Privathaushalt Putz- 
und Bügelstelle. Nur in Oberursel/
Steinbach.  Tel. 0162/9168109

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeit zum Putzen und Bügeln in 
Oberursel, Kronberg und König-
stein.  Tel. 0174/6044974

Zuverlässige Frau sucht eine 
Putzstelle im privaten Haushalt.

Tel. 0152/55789002

Erfahr. Handwerker (61) sucht Ar-
beit: Maler-Tapezierenarbeiten, Flie-
sen, Bodenbeläge. Zäune aller Art.  

Tel. 06196/5926120
o. 01577/9701955

Ich suche Stelle zum Putzen im 
Bad Homburg.  Tel. 0163/3144440

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg, Friedrichsdorf.

Tel. 0152/17425214

Suche Arbeit zum Putzen und Bü-
geln.  Tel. 0173/1563312

Frau sucht Putz- u. Bügelstelle, kl. 
Betreuung in Oberursel, HG, Kron-
berg oder Frankfurt.

Tel. 01577/0523896
o. 0152/10814613

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 

Tel. 0152/18134576

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gartenpfl ege, Hecken schneiden 
u. Baumfällung.  Tel. 0177/7916500

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 

Tel. 06171/6941344  
o. 0152/02015519

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Wir bieten Renovierungsarbeiten 
wie Beispielsweise Trockenbau, 
Streichen, verlegen von Laminat 
und vieles mehr an. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter

 Tel. 0157/51458657

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Wir bieten Hausmeisterservice und 
Gartenarbeiten an. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne unter 

Tel. 0157/51458657

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-

gen Korrespondenz Englisch, Buch-
haltungsvorbereitung, Mietverwal-
tung, gerne auch regelmäßige Ar-
beiten im Homeoffi ce 10-15 Std./
Woche.  Tel. 0157/76832180

Gartenfachmann pfl egt Ihren
Garten.  Tel. 06196/25550

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit

Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

Flohmarkt für Tierbedarf 24.10. ab 
10:00 Uhr im Viktoriapark Kronberg 
auf der Terrasse vom Tennisverein.

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
dert gute solide Grammatikkennt-

der Texte, schließt Lücken.   
Tel. 0162/3360685

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Erfahrene Französischlehrerin bie-
tet Nachhilfe/Konversation an. M.W. 
(geimpft).  Tel. 06172/33958

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger und 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppen. Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Herrenfahrrad, gebraucht, Marke 
Scott, wenig gefahren, 26er Reifen, 
7 Gänge, grün, 110,- €,

Tel. 06172/458025

Vintage, 50er Jahre Kinobank, Top 
erhalten.  Tel. 06172/489997

Hoffl ohmarkt, Sa. 16.10. + So. 
17.10.2021, 12-17 Uhr, Altkönigstr. 
19, 61440 Oberursel

Fischertechnik als Zusatz / Ergän-
zung zu verkaufen. Preis nach Ver-
einbarung.  Tel. 06171/23883

Leonard Bernstein The Royal Editi-
on, New York Philharmonic 1-50 / 
Karajan Edition, Berliner Philharmo-
niker, 22 CDs.  Tel. 0170/3221923

Hochwertige, fast neuwertige Le-
dergarnitur. Keine Gebrauchsspuren. 
3-Sitzer + 1 Sessel mit Funktion + 1 
normaler Sessel. Farbe: Schlamm. 
Wegen Fehlkauf für 999,- € zu ver-
kaufen.  Tel. 0173/3684411

Runder Esstisch, ausziehbar, Durch-
messer 110 cm, Kirschbaum, mit 3 
Stühlen, Friedrichsdorf, 170,- €.

Tel. 0179/1007696

Laufband. Neu - nicht gebraucht 
hochklappbar mit Comp. € 250,- VB 

Tel. 06174/61550

Flohmarkt für Haustiere (Leinen, 
Halsbänder, Geschirre, Spielzeug, 
T-Boxen, Körbchen, Pfl ege uvm. am
24.10. ab 10:00 Uhr im Viktoriapark 
Kronberg (Tennisverein) auf der Ter-
rasse vom Restaurant „Zeus hat 
Durst“ zur Finanziellen Unterstüt-
zung des Tierschutzvereins Ffm. Fe-
chenheim

Klapp-Fahrrad 51cm/20er 7-Gang 
Shimano. Neu nicht gebr. € 200,00

Tel. 06174/61550

Ital. Designer Sofa, Leder, dunkel-
braun, 2,35 x 1,05. NP 5.600,- €.
VB 1.200,- €  Tel. 06173/9953608

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung Haushaltsaufl ösung Haushaltsaufl
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.

Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).Tablet und Smartphone (Kein Apple!).Tablet und Smartphone
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  

Tel. 06196/641563

Reinigung von Autos, Teppichen 
und Möbel aus allen Stoffen. Bei In-
teresse bitte melden unter

Tel. 0163/3782016

Wir suchen für unsere Kartenrun-
de Mitspieler - Doppelkopf oder 
Skat - ab 60 aufwärts und mit viel 
guter Laune freuen wir uns auf An-
rufe, Tel 06195/911166

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 16.10.21, Do., 21.10.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 16.10.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 17.10.21, Sulzbach, von 10.00 – 16.00 Uhr
Main-Taunus-Zentrum, P 8 bei GALERIA Kaufhof
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 19.10.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,
MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 

wir: schnell, zuverlässig und 

diskret.

 Wenn Sie mit Ihrer privaten 
Kleinanzeige große Wirkung 

erzielen möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig: 
über 100.000 mal im 

kompletten Hochtaunus kreis – 
jeden Donnerstag.

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06174-9385-0 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche



Bad Soden (bs) – Die Planung des Rad-
schnellwegs „FrankfurtRhein-Main4“ von 
Bad Soden nach Eschborn unter Federfüh-
rung des Regionalverbands FrankfurtRhein-
Main nimmt weiter Fahrt auf. Nachdem 
die Machbarkeitsstudie im März 2021 an 
das Planungsbüro R+T Verkehr vergeben 
worden war, wurden Datengrundlagen wie 
Bevölkerungsinformationen, Siedlungsent-
wicklung, Infrastruktur, vorhandene Ver-
kehrsplanungen, Radwegekonzepte und 
Restriktionsflächen hinsichtlich des Natur-
schutzes ausgewertet. Auf dieser Basis wur-
den Trassenvarianten für den Radschnellweg 
identifiziert, die vergleichend im Rahmen ei-
ner Online-Bürgerbeteiligung einsehbar sind. 
Bürgerinnen und Bürger können sich unter 
www.region-frankfurt.de/rsw (Reiter FRM4) 
an dieser Online-Abfrage beteiligen, über die 
Trassenvarianten abstimmen und auch Hin-
weise für die weitere Planung liefern.
„Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger ein, 
sich an der Online-Abfrage zu beteiligen und 
so das Projekt ganz aktiv mitzugestalten“, 
sagt Dr. Frank Blasch, Bürgermeister der 
Stadt Bad Soden. „Radschnellwege können 
eine wichtige und sinnvolle Ergänzung der 
Mobilitätsangebote in der Region sein. Es 
wäre für unsere Stadt von großer Bedeutung, 
wenn auch Bad Soden am Taunus einen di-

rekten Anschluss an dieses Infrastrukturnetz 
erhält.“
Insgesamt neun Radschnellwege sollen die 
Region FrankfurtRheinMain künftig vernet-
zen. Der Radschnellweg „FrankfurtRhein-
Main4“ (FRM4) führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn, wo 
er an die Trasse des Radschnellweges „Vor-
dertaunus“, den FRM5, anschließt. Dieser 
Radschnellweg führt von Friedrichsdorf in 
die Frankfurter Innenstadt.
Um den Radschnellweg umzusetzen, haben 
die politisch Verantwortlichen der genannten 
Kommunen im Jahr 2020 einen Kooperati-
onsvertrag mit dem Regionalverband Frank-
furtRheinMain unterzeichnet. Der Verband 
koordiniert die Machbarkeitsstudie federfüh-
rend. Die Kommunen und der Kreis begleiten 
das Vorhaben politisch in einem Steuerungs-
kreis und durch Mitarbeiter aus den Fachab-
teilungen in einem Arbeitskreis.
Es wird davon ausgegangen, dass die Kos-
ten der Machbarkeitsstudie bei etwa 80.000 
Euro liegen. Das Land Hessen bezuschusst 
Machbarkeitsstudien dieser Art in der Regel 
mit rund 50 Prozent. Der Main-Taunus-Kreis 
wird sich mit 2.500 Euro beteiligen. Die ver-
bleibenden Kosten werden unter den Kom-
munen Bad Soden, Schwalbach, Eschborn 
und Sulzbach aufgeteilt.

Bürgerbeteiligung: Radschnellweg 
von Bad Soden nach Eschborn

Die Planung des Radschnellwegs „FrankfurtRhein-Main4“ von Bad Soden nach Eschborn 
nimmt weiter Fahrt auf.  Foto: Regionalverband FrankfurtRheinMain
 

Bad Soden (bs) – Anlässlich des Gedenkens 
an die Opfer des Holocaust lädt die Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) schon heute für Samstag, 
30. Oktober, um 17 Uhr zu einer Theaterauf-
führung mit dem Münchner Figurentheater 
Pantaleon in das Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof, Cretzschmarstraße 6, in Sulzbach ein. 
Grundlage des Theaterstücks bildet das Buch 
„Für Tommy zu seinem dritten Geburtstag in 
Theresienstadt“ von Beddrich Fritta. Fritta, 
ein tschechischer Graphiker und Karikatu-
rist, als Jude im Konzentrationslager There-
sienstadt seit 1941 zusammen mit seiner Frau 
und seinem Sohn Tommy inhaftiert, malte 
1944 ein Kinderbuch für seinen Sohn Tom-
my zum dritten Geburtstag. Nach Kriegsende 
barg ein Freund Frittas das Buch unversehrt 
aus seinem Versteck und übergab es später 
seinem Adressaten: Frittas Sohn Thomas, der 
das Lager überlebt hatte. Alles, was ihm von 
seinen Eltern geblieben war, war dieses Buch 
voll fröhlicher, bunter, Mut machender Zeich-
nungen. Es schildert den kleinen Tommy, lus-
tig, traurig, verspielt, trotzig, ein Kind in all 
seinen Facetten, malt ihm die Welt „draußen“ 
und zeigt ihm fremde Länder, zu denen er 
einmal reisen und schildert ihm Berufe, die 
er einmal ergreifen kann. Fritta zeigt seinem 
Sohn ein Leben jenseits der KZ-Mauern, er 
zeigt ihm DAS Leben, so wie er es sich für 
Tommy wünscht und erhofft. 
Feinfühlig erzählt dieses Schauspiel die ans 
Herz gehende Geschichte von dem Buch und 
den Umständen, unter denen es entstand. Be-
gleitet von einer Akkordeonistin wechseln 
sich Zeichnungen aus dem Buch mit Spielsze-

nen zwischen Vater und Sohn und beklem-
menden Momenten ab, in denen Fritta von 
einem SS-Offizier verhört wird.
In der Ankündigung zum Theaterstück heißt 
es: „Das geschriebene und gemalte Buch ist 
als Vermächtnis einer großen, auch unter 
schrecklichsten Umständen gelebten Liebe 
eines Vaters zu seinem Sohn zu erkennen, 
vielleicht in dem Bewusstsein des nahen ei-
genen Todes. Es ist aber auch das Zeugnis ei-
nes ungebrochenen Optimismus, voller Ver-
trauen darauf, dass die Menschlichkeit siegen 
und die Welt wieder frei und voll unendlicher 
Möglichkeiten sein wird.“
Ein Stück, das uns die Frage stellt, wofür wir 
stehen in Zeiten heraufziehender Gefahren 
für Frieden und Demokratie, was wir unse-
ren Kindern wünschen, denen die schon ge-
boren sind und denen, die noch geboren wer-
den. Und ganz bestimmt ein Stück, dessen 
Bilder nie verblassen und dessen Worte nie 
verstummen werden. Die Veranstaltung ist 
für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachse-
ne bestens geeignet. Eintrittskarten zu 3 Euro 
pro Person sind im Sulzbacher Rathaus, Emp-
fang, erhältlich (Teilnehmerzahl begrenzt). 
Gäste halten sich bitte an die allgemeinen 
Hygiene- und Abstandsregeln. Änderungen 
hinsichtlich der Coronabestimmungen sind 
möglich. Der Eintritt in die Vorstellung be-
trägt 3 Euro.
Für weitere Einzelheiten stehen die Mitar-
beiterinnen der Kulturverwaltung Sandra 
Schiwy, Telefon 061967021-121, oder Moni-
ka Moser, Telefon 06196 7021-122, gerne zur 
Verfügung. 

Figurentheater Pantaleon zu Gast im 
Bürgerzentrum Frankfurter Hof
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W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die Bestattung
in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald kennen. Erfahrene 
FriedWald-Försterinnen und -Förster 
zeigen Ihnen den Wald und beantworten
alle Fragen rund um Baumbestattung, 
Vorsorge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Die nächsten Termine:
 23. Oktober 2021 um 15:30 Uhr
06. und 20. November 2021 um 14 Uhr

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/weilrod

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung!

Unsere heutige Auflage  
enthält eine Beilage von

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Wächtersbacher Straße 88-90 
60386 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

Haushaltsplanentwurf 2022  
im Stadtparlament vorgestellt

Bad Soden (kw) –  Der Haushaltsplanentwurf 
2022 der Stadt Bad Soden am Taunus wurde 
von Bürgermeister und Kämmerer Dr. Frank 
Blasch während der letzten Stadtverordneten-
versammlung eingebracht.
Mit einem Volumen von rund 59 Mio. Euro 
sollen alle geplanten Investitionen und Pla-
nungsmaßnahmen im kommenden Jahr finan-
ziert werden. 
Dazu zählen unter anderem die Planungen 
zum Neubau oder zur Sanierung der Kita Im 
Sonnengarten, der Hochwasserschutz, der 
Neubau der Feuerwache Bad Soden sowie ei-
ne Erweiterung der Feuerwache Neuenhain, 
die Sanierung der Hauptstraße zwischen Dal-
les und Taunusstraße, die Erneuerung des 
Kunstrasenplatzes Sauerborn, die Sanierung 
der unteren Drei-Linden-Straße, die Sanie-
rung der Straße Zum Quellenpark zwischen 
Brunnenstraße und Adlerstraße, die Sanie-
rung der Hardtbergstraße sowie Planungs-
leistungen zur Umnutzung des Medico-Palais 
zum Verwaltungsstandort.
Während das erste Corona-Jahr 2020 dank 
Gewerbesteuereinnahmen von mehr als 9 
Mio. Euro und Ausgleichszahlungen vom 
Bund und Land Hessen in Höhe von rund 1,5 
Mio. Euro plus Erträge aus dem Verkauf des 
ehemaligen Reitplatzgeländes in Höhe von 
rund 6,6 Mio. Euro noch erstaunlich gut ver-
lief, macht sich die Pandemie im Haushalts-
vollzug 2021 bemerkbar: Trotz allem können 
geringere Einnahmen bei der Einkommens- 
und Gewerbesteuer durch Einsparungen bei 
Sach- und Dienstleistungen und dank Rück-
lagen aus den Jahren 2019 und 2020 ausge-
glichen werden, so dass bestehende Liquidi-
tätskredite bis zum Jahresende 2021 komplett 
zurückgeführt werden können. Der Gesamt-
schuldenstand der Stadt sinkt dadurch zum 

Jahresende von rund 72 Mio. Euro auf knapp 
unter 60 Mio. Euro. 

Grund- und Gewerbesteuer stabil
Für das Haushaltsjahr 2022 sieht der Etatent-
wurf einen kleinen Überschuss im ordent-
lichen Ergebnis von rund 85.000 Euro vor. 
Die Hebesätze der Grundsteuer B sowie der 
Gewerbesteuer bleiben 2022 dabei stabil. Bei 
den Einnahmen aus der Einkommenssteuer 
rechnet Bürgermeister und Kämmerer Dr. 
Frank Blasch im kommenden Haushaltsjahr 
mit Mehreinnahmen von rund 5 Prozent. 
Auch die Schlüsselzuweisungen aus dem 
kommunalen Finanzausgleich schlagen 2022 
mit einem deutlichen Plus von 17 Prozent 
zu Buche und tragen dazu bei, dass auch im 
kommenden Jahr der Haushaltsausgleich ge-
lingen kann.
„Ich bin sehr froh, dass wir trotz der überaus 
schwierigen Rahmenbedingungen, die alle 
Kommunen während der Pandemie betroffen 
haben, dank unserer soliden Haushaltsfüh-
rung in den vergangenen Jahren unbeschadet 
mit einer schwarzen Null ins neue Haushalts-
jahr starten und alle Investitionsprojekte wie 
geplant umsetzen können. Unsere zahlreichen 
freiwilligen Leistungen wie beispielsweise 
Veranstaltungen und Feste, das Freibad, un-
ser Kulturangebot oder die Büchereien sollen 
selbstverständlich auch in Zukunft erhalten 
bleiben. Zusätzliche kostenintensive freiwil-
lige Leistungen sind allerdings momentan 
finanziell nicht abbildbar“, so Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch. 
Im Anschluss finden aktuell die Haushalts-
beratungen in den Gremien statt. Geplant ist, 
den Haushalt 2022 am 24. November 2021 
von den Parlamentariern verabschieden zu 
lassen.
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Stellenmarkt
Aktuell

B R I T TA S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
bevorzugt vormittags 

20 bis 30 Stunden sowie
Schreibkraft m/w/d

für nachmittags auf selbständiger 
oder Minijobbasis. 

Bitte Bewerbung mit
Lichtbild per E-Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel 
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie bald kennen zu lernen. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an personal@backhaus-luening.de 
oder per Post an  Backhaus Lüning GmbH, Personalabteilung, Saarlandstr. 66a, 55411 Bingen

Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Freude, damit wir täglich 
unsere Kunden begeistern können. Wir sind überzeugt von 
unseren Produkten – Qualität steht dabei immer an erster Stelle. 
Wir sind Vorreiter, keine Nachmacher und suchen aufgeweckte, 
kontaktfreudige und fleißige Mitarbeiter (m/w/d).

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
in Liederbach, Bad Soden und Kronberg

Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk (m/w/d)

Freuen Sie sich auf:
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem erfolgreichen Familienunternehmen

• Betriebliche Altersversorgung, Mitarbeiterrabatt, Prämien und Zuschläge, Fort- und Weiterbildungen
• Kollegiales Betriebsklima mit Teamevents und gemeinsamen Aktivitäten

Ihr Profil:
• Ausbildung als Fachverkäufer (m/w/d), 

auch Quereinsteiger sind willkommen
•  Kontaktfreude und ausgeprägte Teamfähigkeit
•  Zuverlässigkeit, Engagement und Belastbarkeit

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Beratung unserer Kunden
• Backen und Präsentation unserer 

hochwertigen Waren
• Abwicklung der Kassiervorgänge
• Einhaltung der Hygienevorschriften
• Spaß mit Kollegen und Kunden

Wir suchen:
Stellvertretende

Pflegedienstleitung (m/w/d)

                                                                                                                

Über uns: Der Evangelische Kirchliche Zweckverband ökumenischer Diakoniestationen im 
Dekanat Kronberg ist eine kirchlich verfasste Einrichtung für die ambulante Pflege. In unserer 
Station in Kronberg betreuen wir mit über 30 Mitarbeitern pflegebedürftige Menschen in 
ihrer häuslichen Umgebung. Im Zuge der Nachfolgeregelung suchen wir eine stellvertretende
Pflegedienstleitung (m/w/d) für unseren Standort Kronberg + Steinbach.

Anforderungsprofil:

� Abgeschlossene Berufsausbildung in der Gesundheits-/ Kranken-oder Altenpflege
� Mindestens 2 Jahre praktische Berufserfahrung 
� Führerschein Klasse „B“ (Pkw)
� Hohe soziale Kompetenz & Kommunikationsbereitschaft 
� Betriebswirtschaftliche Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:

� Überdurchschnittliche Vergütung nach kirchlicher Dienstvertragsordnung
� Sozialleistungen eines kirchlich-diakonischen Trägers
� Finanzierung von Weiterbildungsmaßnahmen
� Weitere attraktive Konditionen….                  

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung an:                   Weitere Informationen unter:

Diakoniestation Kronberg + Steinbach                                   https://www.diakonie-kronberg.de/
Wilhelm-Bonn-Str. 5                                                                  
61476 Kronberg im Taunus                                                      Schauen Sie doch einfach mal vorbei �         
Telefon: 015232026950
E-Mail: stephan.bentz@ekhn.de

Wir, die Georg Breuer GmbH, sind ein in der Lebensmittel-
Branche bekanntes und zukunftsorientiertes Familienunterneh-
men in Königstein im Taunus. Wir vertreten internationale 
Hersteller von pfl anzlichen Nahrungsmittelrohstoffen. 
Dabei legen wir sehr viel Wert auf einen optimalen Service. 
Unsere Kunden befi nden sich in fast allen Bereichen der
deutschen Lebensmittelindustrie.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die reibungslose Auftragserfassung, Bearbeitung und 
Abwicklung unserer Produkte.

Was beinhaltet diese Tätigkeit bei uns?
–  Prüfung, Erfassung und Weiterleitung der Bestellungen an 

unsere ausländischen Partner
–  Verantwortliche Abwicklung bis zur Anlieferung beim 

Endempfänger
–  Verantwortung auch für den Versand im Inland über 

Hausspediteur

Das sollten Sie für die Position mitbringen:
–  Eine abgeschlossene kaufmännische oder eine vergleichbare 

Ausbildung, Erfahrung in der Auftragsabwicklung wären sehr 
vorteilhaft

–  Gute Kenntnisse der gängigen MS-Offi ce-Anwendungen so-
wie die Bereitschaft zur Einarbeitung in vorhandenes Waren-
wirtschaftssystem

–  Ihr Deutsch ist perfekt und Sie verfügen über gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift, eine weitere Fremdsprache 
wie Französisch ist ggf. von Vorteil

–  Weiterhin zeichnen Sie sich durch eine hohe Kunden-
orientierung und Kommunikationsfähigkeit aus

Ihre Arbeitsweise ist  selbstständig, zuverlässig und strukturiert. 
Organisationstalent, Teamfähigkeit sowie sicheres und 
freundliches Auftreten im telefonischen Kontakt mit Kunden 
und Lieferanten runden Ihr persönliches Profi l ab.

Und was können Sie von uns erwarten?
–  Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz (Festanstellung) in 

einem expandierenden Unternehmen
–  Eine familiär geprägte Unternehmenskultur mit Werten
–  Eine offene Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entscheidungs-

wegen und fl achen Hierarchien
–  Eigenverantwortlichkeit, verbunden mit eigenem Handlungs-

spielraum
–  Ein sehr kollegiales Miteinander in einem motivierten, 

kreativen Team
–  Gute Verkehrsanbindungen an Autobahn und öffentlichen 

Verkehrsmitteln 

Bitte wenden Sie sich mit Ihren detaillierten Bewerbungsunter-
lagen, Ihren Gehaltsvorstellungen sowie Ihrem frühestmöglichen 
Eintrittstermin ausschließlich an unseren personalverantwort-
lichen Berater, Herrn Christof Meier-Preschany, per E-Mail unter: 
cmp@interim-partner.de

Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute Diskretion zu.

Für Digitalisierungsarbeiten suchen wir eine 

Aushilfskraft (m/w/d) 
auf Minijob-Basis. 

Der Umgang mit MS-Offi ce-Programmen wird vorausgesetzt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Tel. 06174 25597-0

Reinigungskraft
(m/w/d)

ab sofort in Glashütten gesucht, Voll-/Teilzeit. 
Falls gewünscht, wird Unterkunft gestellt.

Hotel Glashütten / 0157 38782556

Reinigungskräfte 

gesucht 

für Eschborn
Schanz Gebäudereinigung GmbH

Geschäftsführerin Doris Schanz
Telefon: 0171- 650 37 44

E-Mail: 
info@schanz-gebaeudereinigung.de

 
Steuerkanzlei mit Tradition in Oberursel sucht 

zur Verstärkung ihres Teams eine/-n 
 

Steuerfachangestellte/-n (in Vollzeit) 
Lohnbuchhalter/-in (in Teilzeit) 

 
Sie bringen mit… 

 
◦ Fundierte Datev sowie MS Office-Kenntnisse 

◦ mind. 3 Jahre Berufserfahrung  ◦  Teamfähigkeit 
 

Wir bieten Ihnen… 
 

◦ eine angenehme Arbeitsatmosphäre 
◦ leistungsgerechte Bezahlung  ◦  flexible Arbeitszeiten   

◦ vielfältiges Tätigkeitsfeld  ◦  gute Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
per Mail an folgende Adresse: 

info@hagenbring.com 
 

Wir freuen uns schon auf Sie! 
 

Dipl.-Kfm. Bernd Hagenbring 
Wirtschaftsprüfer � Steuerberater 

Aumühlenstr. 1 B � 61440 Oberursel/Taunus 
Telefon 06171/88699-0 � Telefax 06171/54187 

www.hagenbring.com 

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail
redaktion-bs@hochtaunus.de

Mit mir als Medienberater haben 
Sie immer den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Hier gibt’s 
was zu lesen!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten?

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

☎ 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/

die Vermietung Ihrer 
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

☎ 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung Kelkheim 
Ruhige Innenstadtlage, 3 Zi, gepflegte 
Wohnanlage, 93 m2 Wfl., 2 Bäder, 
große Terrasse mit Zugang zum Garten. 
Nur 1.000,– € Kaltmiete inklusive 
Stellplatz und EBK, zzgl. NK/Kt. 
Energieausweis ist angefordert.

☎ 06174 - 911 75 40

Königstein 
Schicke Dachwohnung 

100 m2 Wfl., 30 m2 Stauraum im 
beheizten Spitzboden, schöner Tau-
nusblick, Parkett, kleine Einheit nur 
1.150,– € zzgl. NK/KT. 
Energieklasse F, Endenergiebedarf 156,4 kWh, Öl, Bj. 1965

I
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Aktion Verkaufswertschätzung
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

HAUSWERT
IMMOBILIEN

Der Profi für Ihren Immobilienverkauf
� marktgerechte Einwertung

� kompetente Vorabauswahl der Interessenten
� kostenfreie Besorgung aller relevanten Verkaufsunterlagen

� Begleitung bis zum Notarvertrag

Einfach anrufen: 06171-28 48 128
oder Mail an info@hauswert-immobilien.de

www.hauswert-immobilien.de

Immer 
informiert!

www.taunus-nachrichten.de

Verkäufer/in (m/w/d) 
in Teilzeit (25-30 Std./Woche)

 

VERBINDLICH . FREUNDLICH . KOMPETENT
 

Wir suchen für unsere  
Filiale in Bad Homburg, 

Nehringstr. 3 zur 
Unterstützung des Teams 

einen Kollegen/in im 
Verkauf und zur Prägung 
von Kfz-Kennzeichen für  

108,5 -130,20 Std./Monat 
zzgl. Urlaubs- & Krankheits- 

vertretung. Nach Bedarf 
Vertretung in unserer 

Nachbarfiliale in Usingen. 
 

Quereinsteiger sind  
herzlich willkommen! 

 

Interessiert? Dann gib Gas 
und bewirb Dich unter: 

 

jobs@fritz-lange.de 
www.f-lange-gruppe.de 
Hotline 05041 995-555 

 

Nettes Praxisteam sucht ab sofort eine engagierte

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
sowie eine motivierte Mitarbeiterin (gerne

auch Quereinsteigerin) auf Teilzeitbasis.

Bewerbungen bitte per E-Mail an dr.zoller@t-online.de

Praxis für Zahnheilkunde 
Dr. med. dent. Florian Zoller und Kollegen

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie und Endodontie
Georg-Pingler-Str. 11, 61462 Königstein/Ts

Telefon: 06174 21257

 

Wir sind ein Familienunternehmen und befördern seit über 35 
Jahren Kinder, Erwachsene und Schüler im gesamten Rhein-
Main Gebiet. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Fahrer/Innen (m/w/d) für die Personen-  
und Schülerbeförderung im Kleinbus  

(Raum: MTK/HG)

auf Minijobbasis (bis 450 €). Bewerbungen richten Sie bitte 
telefonisch Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr an:

Kirchstraße 16
65510 Idstein
Tel.: 06126 99 00 00

Sulzbach (mtk) – Die im Frühjahr 2020 vom 
Aktionsbündnis für erneuerbare Energien 
(aee) und der Ge meinde Sulzbach (Taunus) 
hinter der Katholischen Kirche auf dem 
Brühl-Spielplatz ge pfl anzte Klima-Eiche er-
fuhr die ihr gebührende öffentliche Aufmerk-
samkeit mit einem Jahr Verzögerung. Denn 
die Pandemiesituation verhinderte eine frü-
here offi zielle Einweihung vor Ort. 
Das holten Inge Lengies-Jäger und Peter Prei-
sendörfer vom aee sowie Bürgermeister El-

mar Bociek nun vor interessiertem Publikum, 
Presse und in Anwesenheit des er schienenen 
Bundestagsabgeordneten Norbert Altenkamp 
nach. 
Bei ihren Ansprachen betonten das aee-Duo 
und Bociek, dass der junge Baum als Sym-
bol für Nachhaltigkeit und gegen den Kli-
mawandel steht, lokal gedeiht, seine Triebe 
im über tragenen Sinne die nähere und ferne 
Umgebung erreichen und so das „Wachstum“ 
andern orts anregen sollen.

Klima-Eiche als nachhaltiges
Symbol gegen den Klimawandel

Inge Lengies-Jäger (vordere Reihe Mitte) und Peter Preisendörfer (vordere Reihe rechts) vom 
aee sowie Bürgermeister Elmar Bociek (vordere Reihe links) und der Bundestagsabgeordnete 
Norbert Altenkamp (hintere Reihe, 3. von links) vor der Klima-Eiche 

Foto: Gemeinde Sulzbach

Bad Soden (bs) – Am Montag, den 25. Okto-
ber, gibt es in Bad Soden wieder „Filmgenuss 
mit Tiefgang“. Die Evangelische Familienbil-
dung zeigt in ihrer Programmfi lmreihe den 
Dokumentarfi lm „Die Wand der Schatten“. 
Er begleitet eine Sherpa-Familie aus Nepal, 
die vor einem schweren Dilemma steht: Als 
Bergsteiger sie anfragen, ob sie einen Aufstieg 
über eine bisher unbezwungene Bergwand 
anführen würden, tut sich eine Chance auf, 
dem Sohn seinen Traum vom Medizinstudi-
um zu erfüllen. Doch der geplante Treck ist 
nicht nur sehr anspruchsvoll und riskant, son-
dern soll auf den Gipfel eines heiligen Berges 
führen, der nicht bestiegen werden darf… Die 
Dokumentation lenkt mit atemberaubenden 
Bildern den Blick auf die spirituelle Dimen-
sion von Natur und Umwelt, aber auch auf 

die Probleme einer globalisierten Welt, in der 
Tradition und Religiosität verloren zu gehen 
drohen. Selten wurden die Gewalt der Natur, 
die Verlockung eines mächtigen Gipfels, aber 
auch die Kleinheit und Widersprüchlichkeit 
der Menschen so fesselnd und spektakulär 
eingefangen wie in diesem Bergdrama. Zu 
Beginn gibt es eine fachkundige Einführung 
durch die Medien- und Filmwissenschaftle-
rinnen Irene Bräuninger und Sabina Ihrig. 
Der Film wird in Kooperation mit dem Ki-
noverein Bad Soden e.V. im CasaBlanca Art 
House, Zum Quellenpark 2 in Bad Soden, ab 
19 Uhr gezeigt. Der Eintrittspreis beträgt 15 
Euro, ein leckerer Snack und ein Glas Wein 
oder Wasser sind inklusive. Anmeldung und 
Kartenreservierung unter www.casablanca-
badsoden.de 

Filmgenuss in Bad Soden: 
„Die Wand der Schatten“

Bad Soden (bs) –  Am Freitag, 29. Oktober, 
von 15 bis 17 Uhr im Familienzentrum Schat-
zinsel der Evangelischen Familienbildung, 
Königsteiner Straße 6 a treffen sich Groß und 
Klein, um bei duftendem Tee mit buntem 
Papier und viel Freude gemeinsam kreativ 
zu sein. Angeleitet von Pfarrerin Eva Reiß 
werden mit Origamitechnik aus rechteckigen 
Papieren verschiedene Schachteln für Ge-
schenke und kleine Schätze gebastelt. Auch 

für die Kleinsten wird es ein Bastelangebot 
geben, das gelingt. Falls ein Präsenzange-
bot aufgrund des Infektionsgeschehens nicht 
möglich ist, werden Bastelpakete gepackt und 
das Treffen fi ndet via Zoom statt, sodass alle 
ihre schönen Schachteln gemütlich und sicher 
vor Ansteckung zu Hause basteln können. 
Das Angebot ist kostenfrei, Anmeldung unter 
www.evangelische-familienbildung.de mög-
lich.

Basteln für die ganze Familie

Stellenmarkt
Aktuell
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Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de Fenster und Türen

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!

G
m
b
H

Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de

Kunstschmiede
Fenstergitter
Geländer

Treppenanlagen
Reparatur
Schließanlagen

Einbruchsicherung
Toranlagen
Brandschutz

Blechverarbeitung

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Aktiv: Bewusst und nachhaltig einrichten  
epr) Manche Dinge ändern 
sich schneller als gedacht. 
Zum Leidwesen der Umwelt 
gibt es jedoch auch Themen, 
deren Beachtung und Ent-
wicklung weitaus langsamer 
vonstattengeht. Bereiche 
wie Mikroplastik, Recycling 
und Müllvermeidung kommen 
durch die Thematisierung in 
den Medien aktuell erst so 
richtig in der Gesellschaft 
an. Eine wichtige Rolle spielt 
das eigene Konsumverhalten, 

denn noch immer landet ein 
Großteil der Dinge aus den 
Einkaufskörben schon nach 
kurzer Zeit im Abfall.
Um gesunde (Lebens-)Räume 
mit dem gewissen Extra zu 
gestalten, braucht es lang-
lebige Produkte, die einen 
funktionalen Mehrwert bie-

ten. Die beste Möglichkeit 
hierfür sind Maßanfertigun-
gen aus natürlichen, funkti-
onsstarken Materialien. Die 
Natur gibt vielen Rohstoffen 
schon hervorragende Eigen-
schaften mit, die in Kunst-
stoffen sehr aufwendig und 
meist unzureichend nachemp-
funden werden. Wem beim 
Einrichten Naturmaterialien 
und gutes Design am Herzen 
liegen, der entscheidet sich 
für die handgefertigten Pro-

dukte der monofaktur GmbH. 
Bereits seit zehn Jahren setzt 
die Plattform monofaktur.
de Maßstäbe im Bereich der 
maßgefertigten Produktion. 
Damit werthaltige, passge-
naue Designstücke für den 
Wohnbereich entstehen, die 
den hohen Qualitätsansprü-

chen genügen, werden die 
Produkte ausschließlich in 
den eigenen Werkstätten in 
Südniedersachsen entwickelt 
und hergestellt. Als zentra-
ler Baustein gelten dort die 
Ziele des EcoDesigns. Eigen-
schaften wie Liebe zum De-
tail, Leidenschaft zum Thema 
und Know-how in Sachen Pro-
duktentwicklung zeichnen die 
einzigartige Filz- & Akustikma-
nufaktur aus. Um den nach-
haltigen Konsum zu fördern, 
kommen in der Produktion 
ausschließlich Rohstoffe wie 
Jute, Leder und Filz, aber auch 
Seegras zum Einsatz, die sich 
durch ihre natürlichen, langle-
bigen Materialeigenschaften 
auszeichnen. 

Da nur auf Bestellung pro-
duziert wird, gibt es weder 
Lagerhaltung noch Retouren. 
Fortschrittlich sind jedoch nicht 
nur die Werte des EcoDesigns, 
sondern auch die sich noch in 
der Entstehung befindende, 
neue Internet-Plattform, wel-
che die Bestellung von maß-
gefertigten Produkten, die 
die eigenen vier Wände nicht 
nur verschönern, sondern dort 
auch wirklich einen Mehrwert 
bieten, weiter ausbauen soll. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.monofaktur.de.

www.taunus-nachrichten.de

Design trifft Umwelt: Einzigartige Produkte, wie farbenfrohe Akustikbil-
der, werden ausschließlich in den eigenen Werkstätten in Südnieder-
sachsen entwickelt und hergestellt.  (Foto: epr/monofaktur GmbH)

Bauen & Wohnen

Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) dankt den freiwilligen und sehr en-
gagierten Wahlhelferin nen und -helfern im 
Rahmen der Bundestagswahl 2021, die eine 
ausreichende Besetzung in jedem Wahllokal 
und den Briefwahlbezirken ermöglichten. 
Mit dem Verlauf der Wahl handlung sowie 
der Ergebnisermittlung zeigt sich die Ge-
meinde sehr zufrieden. Ebenso gilt der Dank 
allen weiteren Personen, die an der Wahl-
durchführung beteiligt waren. 
In den elf Sulzbacher Wahlbezirken haben 
am Wahlsonntag, 26. September 2021, 88 
Wahl helferinnen und -helfer zur präzisen 
Auswertung der Wahlergebnisse beigetra-
gen. Die Wahl beteiligung war unerwartet 

hoch, sodass in den sieben Wahllokalen ei-
ne Auswertung von jeweils ca. 300 Stimm-
abgaben und in den vier Briefwahlbezirken 
von jeweils mehr als 700 Stimmabgaben zu 
bewältigen war. Insgesamt ist eine Wahlbe-
teiligung von mehr als 80 Prozent zu ver-
zeichnen.

Bürgermeisterwahl in Sulzbach
Als nächste Wahl steht die des Bürgermeis-
ters, Sonntag, 7. November 2021, schon bald 
wieder bevor. Wer daran interessiert ist, 
Wahldienst zu leisten, meldet sich bitte per 
E-Mail bei Annette Paliga (annette.paliga@
sulzbach-taunus.de) aus dem Büro der Orga-
ne.

Wahlhelfer für Bürgermeisterwahl 
am 7. November gesucht

Wieder Weihnachtsmarkt  
im Alten Kurpark? 

Bad Soden (bs) –  Im Dezember dieses Jah-
res könnte es im Alten Kurpark wieder einen 
Weihnachtsmarkt geben. Das hatte Bürger-
meister Dr. Frank Blasch in der Stadtverord-
netenversammlung mitgeteilt. Im vergange-
nen Jahr musste die beliebte Veranstaltung 
wegen der Pandemie leider ausfallen.
Wie Dr. Blasch weiter erläuterte, müsse 
selbstverständlich die Sicherheit und Gesund-
heit aller Besucher im Vordergrund stehen. 

Erweitertes Konzept erarbeitet
Dazu wurde von der städtischen Abteilung 
„Kultur und Veranstaltungen“ ein Konzept 
entwickelt, das unter anderem eine mögliche 
Beschränkung der Besucherzahlen vorsieht. 
So soll es für das abgegrenzte Gelände mit 
etwa 15 bis 25 Ständen im Alten Kurpark 
zwischen Konzertmuschel und Kronberger 
Straße Einlasskontrollen geben, damit sich 
nicht zu viele Personen gleichzeitig auf dem 
Weihnachtsmarkt befinden. Um aber den-
noch möglichst vielen Gästen einen Besuch 
des Weihnachtsmarkts zu ermöglichen, wür-
de er nicht wie bisher an einem, sondern an 
zwei Adventswochenenden in Folge stattfin-

den: vom 3. bis 5. Dezember und vom 10. bis 
12. Dezember 2021. Die Freitage sollen also 
zusätzlich in den Ablaufplan aufgenommen 
werden.

Vereine werden befragt
Da vor allem Bad Sodener Vereinen und Insti-
tutionen die Gelegenheit gegeben werden soll, 
mit einem Stand vertreten zu sein, fragt die 
Stadt Bad Soden am Taunus im ersten Schritt 
deren Meinung ab, um so ein Stimmungsbild 
zu erhalten. Zudem stand das Thema auf der 
Tagesordnung des „Runden Tisch Gewerbe“. 
Die Rückmeldungen von Vereinen und Ge-
werbe werden dann Grundlage für die end-
gültige Entscheidung sein, ob und in welcher 
Form der Weihnachtsmarkt stattfindet. 
„Trotz der notwendigen Einschränkungen 
wollen wir in diesem Jahr wieder versuchen, 
einen attraktiven und vielfältigen Weih-
nachtsmarkt anzubieten. Hierfür hat sich der 
Magistrat einmütig ausgesprochen“, so Bür-
germeister Dr. Frank Blasch. „Wir möchten 
so einen Beitrag leisten für eine schöne Weih-
nachtszeit unserer Bürgerinnen, Bürger und 
Gäste.“

Der Weihnachtsmarkt 2019 vor dem Badehaus. In diesem Jahr könnte er zwischen 
Konzertmuschel und Kronberger Straße stattfinden.  Foto: Stadt Bad Soden




